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Schulanfang ganz individuell
Der Megatrend Personalisierung ist auch im Schulalltag und somit in der Erlebniswelt von Kids und 
Teens angekommen. Im Hinblick auf den Schulstart nach den Sommerferien greift Pilot dieses Thema 
für FriXion-Fans mit einer exklusiven Design-Aktion auf. Lesen Sie mehr ab Seite 32.

www.pilot-frixion.deTe
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JETZT EIGENEN FRIXION DESIGNEN
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FriXion-Produkte 
kaufen.

Kassenbon auf 
pilot-frixion.de 

hochladen.

FriXion-Design 
online erstellen.

Design Label
kommt per Post.
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ISPA – the international 
gate opener for your business.

ISPA (International Stationery and Office Press Association) 
– the association of free trade magazines keeping their eyes open 

 on the world of stationery and office supplies.

For more information visit our website or contact us.  
This magazine is a member of ISPA.  

www.ispa.club 
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Die UHD Formel
DRUCKQUALITÄT
NEU DEFINIERT

NAVIGATOR. WE KNOW, YOU GROW

Die optimierte Papieroberfläche von Navigator ermöglicht eine 
bessere Farbannahme und überzeugt mit einzigartigen und 
herausragenden Druckergebnissen. Mit Navigator UHD erzielen 
Sie eine bis zu 40% verbesserte Druckqualität*.



Die Welt „meiner Kunden“
Trotz der vielen Bedenken, die die Deutschen gegenüber dem Online-Shopping haben, hat es der stationäre 
Handel in Zeiten der Digitalisierung nicht leicht. Der Online-Handel boomt, die Shoppingmeilen sind heute oft 
nicht mehr so stark frequentiert wie im „Prä-Internet“-Zeitalter. Was macht für die deutschen Konsumenten den 
Reiz des Online-Shoppings aus? Ihnen gefällt vor allem die neutrale Beratung im Internet – 88 Prozent mögen 
es, dass sie sich online in Ruhe über ein Produkt informieren können, ohne dass sie ständig ein Verkäufer an-
spricht. Gleichzeitig finden sie es doch eher wichtig, Produktinformationen und Beratung im stationären Handel 
zu bekommen (73 Prozent), insbesondere bei Elektronikprodukten (59 Prozent) und Medikamenten (56 Prozent).   

Zudem schafft es der stationäre Handel, Sinne anzusprechen, die der Online-Handel nicht bedienen kann. Daher 
schaut sich ein Drittel der Deutschen Produkte im stationären Handel an, bevor diese online erworben werden. 
Und bei bestimmten Produktgruppen favorisieren die Deutschen den stationären Handel nach wie vor: Lebens-
mittel werden lieber stationär (92 Prozent) als online (7 Prozent) gekauft – ebenso Möbel und Einrichtungsge-
genstände (64 Prozent stationär vs. 32 Prozent online). Der Online-Handel will mit Innovationen das Geschäft 
ankurbeln. Doch nicht alle E-Commerce-Trends kommen bei der deutschen Bevölkerung direkt gut an. Das 
Thema Voice Commerce zeigt dies besonders deutlich, denn digitale Sprachassistenten haben bislang noch 
nicht den Weg in die breite Masse gefunden. Andere Trends werden sogar als störend empfunden: Mehr als die 
Hälfte der Internetnutzer fühlt sich laut einer idealo.de Studie von personalisierten Angeboten im Netz genervt. 
Auch beim Thema Dynamic Pricing überwiegt bei den Verbrauchern die Skepsis – immerhin ein Drittel vermutet 
böse Absichten bei den Händlern.

Der stationäre Handel läuft Gefahr, zum Showroom des Online-Handels zu verkommen. Die Verbundgruppe 
Duo schreib & spiel beschäftigt sich deshalb schon seit einiger Zeit mit dieser Problematik.  Deshalb soll stärker 
aus Sicht des Verbrauchers gedacht und so eine klare Strategie abgeleitet werden. Dem Konsumenten sei der 
Kanal der Ansprache egal, sagen die Berliner. Aus diesem Grund werde Duo schreib & spiel nicht mehr vom 
Channel zum Kunden denken, sondern den „Duo-Everywhere-Commerce“ favorisieren. Ziel des Everywhere-
Commerce sei es, dem Kunden die Möglichkeit zu geben, unabhängig von seinem derzeitigen Aufenthaltsort, 
jederzeit in einem Duo schreib & spiel Geschäft einzukaufen. Der Kunde wählt dabei den Absatzkanal, der ihm 
die größte Convenience, also die höchste Bequemlichkeit bietet. Mit dem Duo-Omni-Channel-Programm sind 

die angeschlossenen Händler mit ihren Angeboten für Verbraucher künftig dann rund um die Uhr sichtbar.

Die Sichtbarkeit ist entscheidend beim Kampf um den Umsatz. Einzelhändler müssen heute ihre Kunden 
aktiv, zielgerichtet und vor allem emotional ansprechen. Die Rechnung ist einfach: Je passender Kunden-
ansprache und Angebot sind, desto zufriedener ist der Kunde mit seinem Impulskauf und so erfolgreicher 
ist der Händler. Denn nur wer seine Kunden und deren Bedürfnisse gut kennt, kann sie passgenau an-
sprechen und informieren. Genau hier setzt die neue Strategie der Tendence (26. Juni bis 1. Juli in Frank-
furt) an. Die Struktur der Halle 8.0 ist nach Handelsformen, Lebensstilen und Zielgruppen gegliedert und 
orientiert sich noch stärker an den Bedürfnissen der Kunden. Selbst wenn einzelne Besucher sich nicht 
gleich den Stilrichtungen zuzuordnen wissen, möchte die Messe Frankfurt, dass die Einkäufer sie in 
den Vierteln der Halle spürt und denkt, „das ist die Welt meiner Kunden, hier finde ich Interessantes 
und Neues für sie.“

Viel Vergnügen beim Lesen dieser Ausgabe

Pietro Giarrizzo,  
Redaktion PBS Report
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12 �Fachhändler des Monats
Kannemann Zeichenbedarf – seit über 50 Jahren 
in Frankfurt-Eschersheim – wird von Oliver Kanne-
mann in dritter Generation geführt. Das Fachge-
schäft hat sich immer den Bedürfnissen seiner Kun-
den und dem Wandel der Zeit angepasst. 

20 Zukunft des Handels mitgestalten
Vom 3. bis 4. Mai organisierte Duo schreib & spiel das duoSymPos 
2019 im Hotel Estrel in Berlin. Es beinhaltete die Gesellschafterver-
sammlung mit Händlerbeiratswahl, die Messe mit rund 100 Ausstel-
lern und zahlreichen, praxisorientierten Workshops.
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Für eine farbenfrohe
Ordnung – ELCO Ordo.

ELCO Ordo

elcoswitzerland.com
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26 Extra-Services für Aussteller
Die Paperworld hat im kommenden Jahr für (Neu-)Aussteller einige 
Extraservices im Angebot. Ob für Start-ups oder Hersteller mit neuen 
Zielgruppen,  auf der Frankfurter PBS-Fachmesse gibt es Beteiligungs-
möglichkeiten, die mehr bieten, als die Präsenz auf einer Standfläche. 
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PBS Deutschland und Duo 
schreib & spiel sind Partner

PBS Deutschland und Duo schreib 
& spiel haben einen Duo-Zentral-
regulierungsvertrag unterschrie-
ben. Die PBS Deutschland ver-
steht sich als Systemgroßhandel 
für Papier, Büro und Schreibwa-
ren. Sie bietet Streckenhändlern 
ein umfassendes Sortiment, die 
Logistik und Verkaufsförderung 
sowie den Datenservice und Sys-
temlösungen an.

Duo schreib & spiel hat somit ei-
nen leistungsfähigen Nachfolger 
für die Adveo-Gruppe, die im No-
vember 2018 Insolvenz angemel-
det hat, in die Duo-Zentralregulie-
rung aufgenommen. Dem 
Duo-Streckenhändlern wird eine 
perfekte Lösung zur Bearbeitung 
des Streckengeschäfts geboten. 
Duo-Gesellschafter erhalten den 
vollen Bonus auf ihre PBS-Deutsch-
land-Umsätze. Die Zentralregulie-
rung startete am 1. Mai. Auf der 
duoSymPos in Berlin am 3. Mai 
stellte die PBS Deutschland den 
Händlern das Konzepte zum Stre-
ckenhandel vor d.
www.duo-shop.de
 

Rainer Ditz neuer Gebiets- 
Verkaufsleiter bei Ideal

Der 52-Jährige Rainer Ditz betreut 
seit 1. Februar die Ideal-Key-Ac-
counts im Süden Deutschlands. Er 
stammt aus Kaufbeuren und ver-
fügt über umfassende Erfahrung 
und kennt die Anforderungen des 
PBS-Fachhandels bestens, da er 
über 20 Jahre hinweg in verschie-
denen Funktionen innerhalb der 
Bürobedarfs-Branche tätig war. Zu-
letzt verantwortete er als Key-Ac-
count-Manager die Betreuung von 
Großkunden bei einem überregio-
nal agierenden Büro-Fachhändler.

Neben der partnerschaftlichen 
und zuverlässigen Betreuung der 
Großkunden zählt hierzu auch die 
Umsetzung von Marketingstrate-
gien, die Vorbereitung und Beglei-
tung von Ausschreibungen sowie 
die individuelle Ausarbeitung und 
Durchführung von Verkaufsförde-
rungsaktivitäten – gemeinsam mit 
den Handelspartnern. Dies betrifft 
neben Produktbereichen Akten-
vernichter und Schneidemaschi-
nen ebenfalls die Luftreiniger.

Geschäftsführer Daniel Priester 
und Verkaufsleiter Deutschland 
Günther Braun: „Bei uns hat die 
Nähe zu den Vertriebspartnern 
oberste Priorität. Hierzu zählen ne-
ben einem idealen Service und ei-
ner professionellen Betreuung vor 
Ort ebenfalls gute persönliche 
Kontakte durch unsere kompeten-
ten Gebietsverkaufsleiter.“
www.ideal.de

Christian Hartmann verstärkt  
Papiergroßhändler Berberich

Christian Hartmann wechselte am 
1. Mai als Produktmanager Board 
zu der Carl Berberich GmbH. Der 
40-jährige Papierexperte kommt 
als überregionaler Ansprechpart-
ner für den Bereich Karton an Bord 
des Heilbronner Papiergroßhänd-
lers. Hartmann startete 1999 bei 
der Deutsche Papier Vertriebs 
GmbH und sammelte rund zwan-
zig Jahre in verschiedenen Positio-
nen in der Papierbranche Erfah-
rung in den Bereichen Verkauf, 
Produktmanagement und Marke-
ting. Zuletzt war Hartmann als Di-
rector Sales and Marketing beim 
Papierhersteller Scheufelen tätig.

Der gelernte Groß- und Außenhan-
delskaufmann verfügt über ausge-
prägte Produkt-, Vertriebs- und 
Marktkenntnisse und gilt als kom-
petenter Kenner von Kartonquali-
täten. „Mit Christian Hartmann ha-
ben wir einen Spezialisten 
gewinnen können, der sich in der 
Kartonsparte fundiert auskennt“, 
sagt Berberich-Geschäftsführer 
Heinz König. „Das Ziel der neu ge-
schaffenen Stelle ist, ein Zeichen in 
Richtung Kundenbetreuung und 
-bindung zu setzen und unsere 
Wertschöpfungskette zu vertiefen.“ 	
www.berberich.de
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Mitte März hatten Exacompta die 
Übernahme von Biella angekün-
digt. In der gemeinsamen Transak-
tionsvereinbarung unterbreitete 
Exacompta ein öffentliches Kaufan-
gebot für alle ausstehenden und 
sich im Publikum befindenden Na-
menaktien von Biella zu einem Preis 
von 4 607 Schweizer Franken in bar 
pro Aktie.

Bis zum Ablauf der Angebotsfrist 
am 12. April sind der Exacompta 
39,78 Prozent der sich im Publikum 
befindenden Aktien der Biella ange-
dient worden. Zusammen mit den 
Aktien der Ankeraktionäre, i.e. EGS 
Beteiligungen AG, Nebag AG und 
Neher Holding AG (insgesamt 52,69 
Prozent der Biella Aktien), welche 
mit der Exacompta einen beding-
ten Aktienkaufvertrag unterzeich-
net haben, ergibt dies eine totale 
Annahmequote von 92,47 Prozent. 
Damit ist die Angebotsbedingung 
des Angebotsprospekts (Mindest-
annahmequote) erfüllt, das Ange-
bot somit zustande gekommen. 
Der Vollzug des Angebots ist weiter-
hin abhängig von der Erfüllung 
sämtlicher anderen Angebotsbe-

dingungen – oder dem Verzicht da-
rauf seitens Exacompta. Aufgrund 
des Zustandekommens begann am 
17. April die Nachfrist, die am 8. Mai 
zu Ende ging. 

Exacompta zeigte sich zufrieden 
mit dem Zwischenresultat und 
bleibt zuversichtlich, dass weitere 
Aktionäre von Biella die Vorteile einer 
Annahme des Angebots erkennen 
und demzufolge während der Nach-
frist ihre Biella-Aktien in das öffentli-
che Kaufangebot andienen werden. 
Der Verwaltungsrat von Biella unter-
stützt das öffentliche Kaufangebot 
von Exacompta weiterhin und emp-
fiehlt den Aktionären und Aktionä-
rinnen, ihre Biella Aktien innerhalb 
der Nachfrist anzudienen.

Am 16. April fand außerdem die 
119. Generalversammlung der Biel-
la am Sitz der Gesellschaft in 
Brügg/Biel statt. Alle Traktanden, 
auch jene, welche Bedingung des 
Angebots von Exacompta bilden, 
wurden im Sinne der Anträge des 
Verwaltungsrates gutgeheissen.
www.biellagroup.com
www.exacompta.com

Colop

Einstieg in den 
Kreativmarkt

Colop mit Sitz in Wels setzt seinen 
Expansionskurs fort. Mit der Über-
nahme des „Arts & Crafts“-Bereich 
des belgisch-niederländischen Un-
ternehmens Royal Posthumus 
steigt der der österreichische 
Stempelhersteller in den Kreativ-, 
Geschenk- und Hobbybereich ein.
Mit der neu formierten Gesell-
schaft Colop Arts & Crafts wird ein 
neues, internationales Geschäfts-
feld erschlossen, das sich direkt an 
moderne Endkunden/innen und 
Handelsketten richtet. Neben dem 
klassischen und digitalen Stempel-
segment ist dieser Bereich nun das 
dritte Geschäftsfeld, in dem Colop 
tätig ist. „Der Kreativbereich bei 
Stempelprodukten hat ein sehr 
großes Potential. Wir werden die-
sen Bereich mit Produktinnovatio-
nen weltweit stark ausbauen“, be-
tont Geschäftsführer Ernst Faber.

Das Unternehmen hat mit der Fir-
menübernahme die internationa-
len Markenrechte für die etablier-
ten Produkte „Woodies“ und „NIO“ 
sowie die Rechte an „Alta“ für Prä-
gepressen und Vintage Stamps er-
worben. „Woodies“ und „NIO“ wer-
den derzeit bereits in 15 Ländern 
angeboten. „Der Freizeit- und Ge-
schenkbereich für Stempelproduk-
te wird ein weiteres wichtiges 
Standbein unseres Unternehmens. 
Wir sehen hier in den nächsten 
Jahren ein Umsatzpotential im ho-
hen einstelligen Millionenbereich“, 
erklärt Ernst Faber. Colop hat in der 
Vergangenheit bereits erfolgreich 
mit dem belgisch-niederländi-
schen Unternehmen Royal Posthu-
mus zusammengearbeitet. Alle vier 
Mitarbeiter am Standort Eupen in 
Belgien unter Geschäftsführer 
Jacques Ahn werden von Colop 
übernommen. Die weltweiten Akti-
vitäten sollen in den nächsten Mo-
naten  deutlich ausgebaut werden.
www.colopartsandcrafts.com 

Exacompta/Biella-Neher

Übernahmequote bereits erfüllt

Jacques Ahn, Teilhabender Geschäftsführer Colop Arts & Crafts; Franz Ratzenberger, Leitung 
Vertrieb und Marketing Colop; Ernst Faber, Geschäftsführer Colop und Nicholas van der Plaats, 
Geschäftsführer und Eigentümer RoyalPosthumus.
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Soennecken eG

Ergebnis liegt deutlich über der Marktentwicklung

Im abgelaufenen Geschäftsjahr ist der 
Umsatz der Soennecken eG um 14 
Prozent auf nunmehr 680 Millionen 
Euro gestiegen. Die im frisch versand-
ten Geschäftsbericht veröffentlichten 
Zahlen sind durchweg positiv: Das 
Zentralregulierungsgeschäft stieg auf 
520 Millionen Euro (inklusive Nord-
anex). LogServe hat erstmals die Um-
satzmarke von 150 Millionen Euro 
überschritten und ist mit 16 Prozent 
überproportional gewachsen.

Der Investitionsgüterbereich hat 
mittlerweile einen Umsatzanteil 
von 45 Prozent am Zentralregulie-

rungsvolumen. Grund sind die sehr 
positive Entwicklung aller Ge-
schäftsfelder und der Zukauf der 
Nordanex, die gemeinsam den Um-
satz um fast die Hälfte auf 236 Milli-
onen steigen ließen. Auch im Ein-
zelhandel ist die Erosion der letzten 
Jahre gestoppt worden und ein 
leichtes Plus zu verzeichnen.

„Wir liegen insgesamt deutlich über 
der allgemeinen Marktentwick-
lung“, sagt Vorstandssprecher Dr. 
Benedikt Erdmann. „Der Hauptanteil 
dabei beruht auf unseren Mitglie-
dern und ihrer erfolgreichen Arbeit.“

Um diesen Erfolg gemeinsam 
zu feiern und sich über die The-
men der kommenden Ge-
schäftsjahre auszutauschen, 
trifft sich die Branche zur alle 
zwei Jahre stattfindenden „So-
ennecken Impuls“ am 20. Mai 
sowie die Mitglieder am 21. Mai 
zur Ordentlichen Generalver-
sammlung auf der Insel Sylt. Mit 
über 200 Anmeldungen der 
Händler und gut zwei Dutzend 
bei den Lieferanten wurden die 
Erwartungen an die Teilneh-
merzahl weit übertroffen. 
www.soennecken.de

Toner, Tinte & Schriftbänder vom weltweit größten Produzenten 
von kompatiblem Druckerzubehör!

Bereits über 200 Millionen Kunden weltweit vertrauen auf 
kompatibles Druckerzubehör der Marke G&G. 
Die Produktion der patentsicheren Produkte ist nach ISO 9001 
und ISO 14001 zertifiziert.

Bieten Sie Ihren Kunden mindestens 50% Ersparnis gegenüber 
dem OEM-Druckerzubehör und ein großes Sortiment. 
Und profitieren Sie als Händler von starken Margen!

Werden auch Sie G&G Handelspartner, wir haben für jeden 
POS die passende Lösung!

Mehr Informationen unter: www.gg-image.de

Anbieter: tonerdumping.de Orth & Baer GmbH, Industriestraße 1-3, 12099 Berlin
REACH ISO

9001
ISO

14001
RoHS
Compliant

Der Soennecken-Vor-
stand serviert seinen 

Mitgliedern eine positive 
Bilanz: Dr. Rainer Barth (l.), 

Dr. Benedikt Erdmann.



Insights-Xl

Prominente Neuausteller auf der 
fünften Ausgabe

Für die Fachmesse, die vom 9. bis 
zum 12. Oktober 2019 auf dem 
Nürnberger Messegelände statt-
findet und von der Spielwaren-
messe eG veranstaltet wird, sind 
bereits 256 Anmeldungen einge-
gangen. Darunter befinden sich 
einige namhafte Neuzugänge.

In der Kategorie „Künstlerisch und 
Kreativ“ ist erstmals die deutsche 
Firma Marabu vertreten, die für ihr 
vielfältiges Angebot an Acryl-, Tex-
til-, Glas- und Porzellanfarben be-
kannt ist. Außerdem bietet der Neu-
aussteller Craft Sensations aus den 
Niederlanden eine umfangreiche 
Auswahl an Hobby- und Kunstarti-
keln wie Bastelsets, Designpads, 
Stempeln sowie Bändern.

Im Bereich „Papier und Registratur“ 
nimmt neben dem schwedischen 
Künstler- und Bastelpapierhersteller 
NPA Nordiskt Papper ebenfalls die 
Firma mayer-network zum ersten 
Mal teil. Als deutsches Vertriebsun-
ternehmen des europaweit führen-
den Briefhüllenherstellers Ma-
yer-Kuvert-network stellt es sein 
Sortiment an Briefumschlägen, Ver-
packungen, Versand- und Faltta-
schen sowie Etiketten vor.

Bei „Rund um den Schreibtisch“ 
reiht sich beispielsweise das Unter-
nehmen Jakob Maul als Neuzugang 
ein. Der Hersteller für Bürobedarf 

aus Deutschland zeigt neben 
Boards und Flipcharts auch zahlrei-
che Produkte für die Schreibtisch-
ausstattung. Des Weiteren präsen-
tieren die beiden deutschen 
Anbieter Ecobra sowie Rumold ver-
schiedene Zeichengeräte wie Zir-
kel, Lineale und Winkelmesser.

Mit Dugros aus den Niederlanden 
ist erstmalig einer der umfang-
reichsten Großhändler für Leder-
waren in Europa auf der Insights-X 
vertreten. In der Produktkategorie 
„Taschen und Accessoires“ offeriert 
er u. a. Schul- und Sporttaschen so-
wie Rucksäcke seiner Marke Enrico 
Benetti. Darüber hinaus sind FLSK 
Products aus Deutschland sowie 
die britische Firma DNC UK mit ih-
rer Marke Polar Gear dabei, die 
praktische und hochwertige Trink-
flaschen vorstellen.

Während im Segment „Papeterie 
und Schenken“ das deutsche Unter-
nehmen Woodcardz seine Kollekti-
on an magnetischen Holzpostkarten 
zeigt, bietet Ars Lamina aus Mazedo-
nien vielseitige Notizbücher an. Bei 
„Schreibgeräte und Zubehör“ stellt 
neben Montana Colors aus Spanien, 
bekannt für ihre Permanentmarker, 
auch Erich Krause Finland aus. Der 
Hersteller präsentiert sein großes An-
gebot an Kugelschreibern, Bleistiften 
und Textmarkern.
www.insights.x.com

Bitkom

Handyverbot  
im Unterricht

Smartphones stehen in den meis-
ten deutschen Schulen auf dem 
Index. In mehr als der Hälfte der 
Schulen (54 Prozent) sind Handys 
im Unterricht verboten. Das ist das 
Ergebnis einer repräsentativen Be-
fragung von gut 500 Lehrern der 
Sekundarstufe I im Auftrag des Digi-
talverbands Bitkom. Demnach gibt 
es in jeder sechsten Schule (16 Pro-
zent) sogar ein generelles Handy-
verbot – also auch in den Pausen.

In vielen Fällen ist die Handynutzung 
je nach Lehrer und Fach unterschied-
lich geregelt. In 45 Prozent der Schu-
len sind Handys bei bestimmten Leh-
rern verboten, in 43 Prozent in 
bestimmten Fächern. Lediglich in 4 
Prozent der Schulen gibt es über-
haupt kein Handyverbot. „Smart-
phones sind für die allermeisten Men-
schen unverzichtbare Begleiter in 
allen Lebenslagen – auch für Kinder 
und Jugendliche. Zwei Drittel der 
Zehn- bis Elfjährigen besitzen ein ei-
genes. Verbote ignorieren die Realität 
und bewirken oft das Gegenteil“, sagt 
Bitkom-Präsident Achim Berg. „Statt 
Smartphones wegzusperren, sollten 
wir unseren Kindern lieber so früh wie 
möglich beibringen, verantwor-
tungsvoll damit umzugehen und sich 
sicher, souverän und selbstbewusst in 
der digitalen Welt zu bewegen.“

Während nahezu jeder Lehrer pri-
vat ein Smartphone nutzt (98 Pro-
zent), spielt das Gerät im Unter-
richtsalltag keine Rolle. Neun von 
zehn Lehrern (90 Prozent) setzen es 
nie im Unterricht ein, 8 Prozent al-
lenfalls in Ausnahmefällen. Dage-
gen hält sich ein Relikt aus analo-
gen Zeiten weiter wacker: der 
Overhead-Projektor. Drei von vier 
Lehrern (78 Prozent) setzen dieses 
Gerät an allen Unterrichtstagen, re-
gelmäßig oder zumindest in Aus-
nahmefällen ein. 
www.smart-school.de
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Beständig im Wandel
Kannemann Zeichenbedarf in Frankfurt-Eschersheim wird von Oliver Kannemann in 
dritter Generation geführt. Das Fachgeschäft hat sich immer den Bedürfnissen seiner 
Kunden und dem Wandel der Zeit angepasst. Seit über 65 Jahren. 

Die Kannemann Zeichenbedarf 
GmbH in Frankfurt Eschersheim 
gehört zu den traditonsreichsten 
Fachgeschäften der Eschersheimer 
Landstraße und Gesamt-Frank-
furts. Seit Käthe Kannemann mit 
der Eröffnung eines Schreibwaren-
geschäfts 1954 den Grundsein leg-
te, hat sich das Unternehmen mit 
seinem Stadtteil gewandelt und 
verändert. Oliver Kannemann, En-
kel von Käthe, setzt die Tradition 
der fairen Beratung fort, sorgt für 
eine ansprechende Gestaltung der 

Geschäftsräume und ein umfang-
reiches Sortiment, das den Büro-, 
Schul-, Zeichen-, Künstler- und 
Bastelbedarf umfasst. Ebenso er-
hält der Kunde ausgesuchte Pape-
terie und Geschenkartikel, sowie 
Produkte für  Profis und ihre Arbeit. 
Olivers Vater Gerhard, der die Ge-
schäfte zwischen 1972 und 2008 
führte, ist immer noch unterstüt-
zend dabei.

Seit Mitte der 1950er Jahre kauften 
die Eschersheimer bei Kannemann 

alle nötigen Schreibwaren für 
Schule und Haushalt ein. Doch 
schon bald wurde aus dem 
Schreibwarengeschäft ein Dienst-
leister. Dank der räumlichen Nähe 
zum Kunden Hessischer Rundfunk 
und einer stetig wachsenden Zahl 
an Werbeagenturen setzte Käthe 
Kannemann und dann auch Ger-
hard Kannemann verstärkt auf den 
Business to Business-Bereich. „Das 
Unternehmen profitierte damals 
enorm von der Entwicklung der 
Stadt Frankfurt zu einer Stadt, in 

Oliver Kannemann führt das Unternehmen in dritter Generation. Schul- und Zeichenbedarf erinnern an die Zeit, ,in der 
Kannemann als Dienstleister für Werbeagenturen tätig war.
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der Werbung vieler großer Unter-
nehmen kreiert wurde und wird.“

In den 60er Jahren entstanden hier 
sehr viele Büroarbeitsplätze. „Zu 
den größeren Unternehmen ka-
men immer mehr Agenturen, Ar-
chitekten, Kanzleien, Makler und 
viele andere Unternehmen“, erläu-

tert Oliver Kannemann. Entspre-
chend wuchs das Sortiment bei 
Kannemann, das die unterschied-
lichsten Marker, Kleber, Zeichenge-
räte, Papiere und Kartonagen führ-
te. Dazu kamen Schneide-, Binde- 
und Laminiergeräte. Die Kanne-
manns konnten sich über viele 
Aufträge von Office- und Krea-

	 Unternehmensangaben
	             Firmenname:  Kannemann Zeichenbedarf GmbH
  Geschäftsführung:  Oliver Kannemann
                                Ort:  Frankfurt Eschersheim
	 Mitarbeiter: 	 2
	 Angebot: 	� Bürobedarf, Schulbedarf, Papeterie, 

Künstlerbedarf, Dienstleistungen wie Binden, 
Laminieren, Kaschieren etc. 

	 E-Mail: 	 wunschbox@kannemann.net
	 Internet: 	 www.kannemann.net

Geschenkartikel für Groß und Klein, immer an Saison und Anlass angepasst. 

www.zettler.de

NEUE
LIEBLINGS-
PLÄTZE

	für Termine
und Notizen
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tiv-Kunden freuen und versorgten 
auch weiterhin ihren Stadtteil mit 
Schreibwaren. 1972 übernahm 
Gerhard Kannemann die Ge-
schäftsführung und gründete die 
GmbH. 

Angebote im Wandel der Zeit 
1974 kam es zum Umbruch. Nach 
dem Tod der Gründerin Käthe Kan-
nemann schloss Gerhard das La-
dengeschäft und führte nur noch 
den B2B Bereich weiter. „Das war 
für unsere ‚Lauf-Kunden‘ aus dem 
Ortsteil Eschersheim natürlich sehr 
überraschend“, so Oliver Kanne-
mann. „Viele fühlten sich ausge-
sperrt“. Betriebliche und organisa-
torische Umstände hatten diesen 
Schritt jedoch notwendig ge-
macht. Weiterhin waren mittelgro-
ße Unternehmen, Werbeagentu-
ren, der Hessische Rundfunk und 
Architekten der wichtigste Kun-
denkreis. Doch mit dem techni-
schen Fortschritt änderten sich 
deren Bedürfnisse und Anforde-
rungen. „Mit der Etablierung der 
PCs und viel viel später des Inter-
nets haben sich die Arbeitsweisen 
unserer B2B Kunden radikal ge-
wandelt“, erklärt Oliver Kanne-
mann. Man habe den Schwer-

punkt allerdings nicht auf die ent-
sprechende Büro-Technik gesetzt, 
sondern sei Dienstleister vor allem 
für Werbung und Präsentation der 
nicht digitalen Form geblieben. 

Die vorübergehende Aufnahme 
einer Kollegenfirma aus der Vibe-
ler Straße, auf Grund eines Wasser-
schadens dort, in die Geschäfts-
räume brachte 2000 eine erneute 
Wende. Das Ladengeschäft wurde 
wieder geöffnet und Büro- und 
Schulbedarf wurden wie einst ein 
wichtiger Handelsschwerpunkt. 
Dazu kamen Künstlerfarben, Pin-
sel, Malgründe und vieles mehr. 
Die vormals ausgeschlossenen 
Kunden kamen langsam wieder – 
und sie blieben. Die Räumlichkei-
ten, die Gerhard Kannemann 1988 
am Schwalbenschwanz direkt an 
der Eschersheimer Landstraße be-
zogen hatte, bieten bis heute Flä-
che für beides: Das Fachgeschäft 
mit der Papeterie, dem Büro- und 
Schulbedarf,  Binde- und Schnei-
demaschinen, hat eine Verkaufs-
fläche von fast 450 Quadratme-
tern,  sowie ein Lager für das Prä-
sentationsmaterial. Hinzu kam 
Raum für die Produktion von Prä-
sentationen und Druckdokumen-

ten. Der Dienstleistungsgedanke 
und der Wunsch, für seine Kunden 
da zu sein, prägen das Unterneh-
men, das nun Oliver Kannemann 
seit elf Jahren leitet. Kunden wer-
den stets fair beraten, für nicht la-
gernde Ware oder Ausgefallenes 
gibt es einen Bestellservice. Auch 
wer Visitenkarten, eine laminierte 
Speisekarte oder eine Bewer-
bungsmappe in besondere Ge-
staltung benötigt, wird bei Kanne-
mann fündig. Zum Angebots-
spektrum gehören heute auch 
Bilderrahmungen, Kaschierarbei-
ten, Drahtkammbindungen sowie 
Nuten und Falzen. Auch wer aus 
Folien geschnittene Texte, wie 
beispielsweise Türschilder, oder 
Autobeschriftungen benötigt, ist 
bei Kannemann richtig. Individu-
elle Aufträge werden schnell und 
professionell erledigt. Fahrer lie-
fern die fertigen Produkte meis-
tens schon am nächsten Tag in-
nerhalb des Rhein-Main-Gebiets. 
Kannemann ist für viele Eschers-
heimer ihr Schreibwarengeschäft 
– ein Ort für den Einkauf, ein Iden-
tifikationspunkt und ein gemütli-
cher Raum, neuerdings sogar mit 
Sofa, um ein wenig zu plaudern.
www.kannemann.net

Das Sofa lädt zum Verweilen im Ladengeschäft von Oliver Kannemann ein. 
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Fachbetrieb nutzt  
Info-Rahmen am PoS 
Ein Info-Rahmen für alle Fälle: Vor allem für Branchen, in denen Informationen kurzfris-
tig platziert werden müssen, ist das Durable-Produkt die richtige Option. Auch ein 
Fachbetrieb aus Slowenien hat nach einer passenden Lösung gesucht und gefunden.

Die Firma Vogart mit Sitz im 
slowenischen Ljubljana ist ein 

Spezialist für hochwertige Holzfuß-
böden und andere Bodenober-
flächenveredelungen. Mit knapp 
zehn Mitarbeitern erwirtschaftet 
das Unternehmen einen jährlichen 
Umsatz von rund 1,8 Millionen 
Euro. In erster Linie arbeitet An-
dreja Voglar und ihr Team mit de-
signorientierten Innenarchitekten 
und Fachleuten für Fußböden und 
Einrichtern zusammen. Zudem su-
chen auch Endkunden im Laden-
geschäft regelmäßig Beratung.

Die anspruchsvolle Kundschaft 
legt großen Wert auf eine hoch-
wertige Ladengestaltung und Pro-
duktpräsentation. Andreja Voglar 
ist zudem eine ästhetisch sehr an-
spruchsvolle Person. Alles muss 
perfekt aussehen. Ihr Shop ist gut 
organisiert und stilvoll ausgestat-
tet. Die Auswahl an Bodenbelägen 
ist sehr umfangreich.

Die Herausforderung bestand dar-
in, eine Lösung zu finden, wie man 
die einzelnen hochwertigen Pro-
duktbeispiele dauerhaft und op-
tisch attraktiv auszeichnen konnte. 
„Um die Kunden mit allen wesentli-
chen Informationen zu jedem Mus-
ter auf einen Blick zu versorgen, 
verwendeten wir zunächst Papiere-
tiketten. Diese waren leicht zu be-
festigen, wurden aber im täglichen 
Gebrauch auch schnell beschädigt. 
Die Produktmuster wirkten deshalb 
automatisch gebraucht.“

Die Lösung fand die Unternehme-
rin in Duraframe. Der Info-Rahmen 
ist elegant, langlebig und einfach 
zu bedienen. Einmal aufgebracht, 
lassen sich Informationsblätter je-
derzeit problemlos austauschen.

Über 300 Duraframe in Silber in 
dem Format A6 sind seither bei Vo-
gart im Einsatz. „Ich bin froh, Duraf-
rame für mich entdeckt zu haben. 

Die hochwertige Oberfläche un-
terstreicht die Qualität unserer Pro-
dukte“, sagt Andreja Voglar.

Die Nutzung ist dabei denkbar 
einfach. Einmal auf die tragfähige, 
feste Oberfläche aufgebracht, 
bleibt der Duraframe fest an sei-
nem Platz. Durch den Magnetrah-
men können Informationen und 
Beileger problemlos ausgetauscht 
oder aktualisiert werden. Darüber 
hinaus kommen auch einige Vari-
anten im Format A4 bei Vogart in 
Ljubljana zum Einsatz, für allge-
meine Informationen und Hinwei-
se zu Aktionen im gesamten La-
dengeschäft.

„Duraframe ist aus meiner Sicht ein 
sehr geeignetes Produkt, wenn 
man Wert auf eine attraktive Prä-
sentation von Informationen legt; 
egal ob im Schaufenster, im Ein-
gangsbereich oder im Shop selbst.“
www.durable.de

Ein Mitarbeiter der 
Firma Vogart zeigt, 
wie Duraframe am 
Point of Sale 
eingesetzt wird.



Marius L., Frankfurt

Mitarbeiter Controlling

Mehr unter:
www.leitz.com/shredder

Wenn es um Datenschutz geht, ist es wichtig, keine unnötigen Risiken einzugehen. Mit einem Leitz IQ-Shredder 
unter Ihrem Schreibtisch sind Sie auf der sicheren Seite – denn dieser ist die intelligente Alternative zu einem  
Papierkorb. Er ist der Papierkorb 2.0.

LEITZ IQ-SHREDDER
DER PAPIERKORB 2.0 –
GEH AUF NUMMER SICHER

* Schreddern unterstützt die Einhaltung der DSGVO. Verstöße gegen die DSGVO können mit Bußgeldern von bis zu € 20.0 Mio oder 4 % des weltweiten 
Jahresumsatzes des entsprechenden Unternehmens geahndet werden – je nachdem, welche Summe größer ist. 

€ 20.0 MIO
SPAREN!*
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Stabiles Wachstum in 
turbulentem Marktumfeld 
In diesem Jahr feiert dexxIT seinen 20. Geburtstag. Der Würzburger Spezialdistributor 
entwickelte sich in diesen zwei Dekaden von einem kleinen Vertriebsteam zu einem 
breitaufgestellten Distributor und renommierten Partner für Handel und Industrie. 

Es gibt wenige andere Bran-
chen wie die Marktsegmente 

Fotografie, IT, Telekommunika-
tion und Consumer Electronics, 
die aufgrund von Digitalisierung 
und Konvergenzbestrebungen in 
kurzer Zeit so rasante Entwicklun-
gen und Veränderungen erlebt 
haben. In den vergangenen 20 
Jahren wurden Unternehmen und 
Produkte zu Shootings-Stars und 
verschwanden nach kurzer Zeit. 
Innovationen eroberten den Mas-
senmarkt und veränderten Kun-
denansprüche und Handelswege 
dauerhaft. 

Im Brennpunkt dieses schnelllebi-
gen Geschäfts, getrieben von Neu-
heiten, Preisdruck und Verdrän-
gung, steht die Distribution als 
Mittler zwischen Industrie und 
Handel. Immer die richtigen Pro-
dukte zur richtigen Zeit in der rich-
tigen Menge zur Verfügung zu 

stellen, ist eine schwierige Aufgabe 
und Herausforderung. Das ist aber 
auch eine schöne Aufgabe. 

Der Distributor dexxIT hat diese 
Herausforderung angenommen 
und sich in zwei Jahrzehnten von 
einem kleinen Unternehmen mit ei-
ner konkreten Aufgabe zu einem 
etablierten Distributor mit umfas-
sendem Sortiment für eine differen-
zierte Handelslandschaft entwickelt. 
Mittlerweile bieten die Würzburger 
40 000 Artikel von 500 verschiede-
nen Marken an. Dazu wurde vor 
gut zwei Jahren das Logistikzent-
rum nochmals ausgebaut. Mittler-
weile verfügt der Distributor über 
bis zu 88 000 Kommissionierplätze 
und ein erweitertes Kleinteile-La-
ger. Die wichtigste Investition war 
jedoch die Vergrößerung und stän-
dige Schulung des hochmotivier-
ten dexxIT-Teams. Es ist auf 25 Mit-
arbeiter angewachsen und betreut 

mehr als 15 000 Kunden persönlich 
und individuell.

20 prägende Jahre für dexxIT
Im Jahr 1999, als dexxIT startete, 
war die Digitalisierung noch nicht 
weit vorangeschritten. Analog- 
kameras galten noch für viele 
Händler und Kunden als State-of-
the-Art. Und die ersten Digitalka-
meras verfügten über 1 bis 2 Me-
gapixel und kosteten 1000 bis 
2500 Deutsche Mark. Als High-
End-Geräte galten damals Appara-
te mit sechs Megapixeln. Sie koste-
ten bis zu 60 000 Deutsche Mark. 

Auch der Fernsehmarkt war eher 
„konservativ“ denn in 98 Prozent der 
deutschen Haushalte standen Röh-
renfernseher. Erst 2006 wurden in 
Deutschland mehr digitale Flachbild-
fernseher als analoge Röhrengeräte 
verkauft. Die Flat-TVs ermöglichen 
nun die komfortable Digitalisierung 

Judith Öchsner (li.) und Stefanie Gundlach 
teilen sich die Vertriebsleitung des 
Würzburger Spezialdistributors dexxIT.



des Wohnzimmers und damit den 
Vertrieb von konvergentem Zube-
hör. Statt Schallplatten wurden CDs, 
DVDs und MP3s nachgefragt und 
die Heimvernetzung begann. 

Die mobile Kommunikation verän-
derte sich ebenfalls und damit der 
Markt für Kameras. Aus dem Mobil-
telefon wurde das Smartphone mit 
integrierter Kamera. Die rasant stei-
gende Nachfrage nach den smar-
ten Alleskönnern sorgte einerseits 
für einen massiven Absatzschub bei 
Zubehör wie Taschen, Speicher und 
Kopfhörer. Andererseits brach das 
Geschäft mit klassischen Kompakt-
kameras rapide ein. dexxIT erkannte 
frühzeitig den Wandel und konzen-
trierte sich vermehrt auf hochwerti-
ge Kamerasysteme für Profis und 
ambitionierte Amateure.

Besonders einschneidend für die 
Branche – allen voran für den etab-
lierten Handel und die Distribution 
– war die fast schon epidemische 
Ausbreitung des Internets und der 
anfangs stark preisgetriebenen 
Konkurrenz der E-Tailer zum statio-
nären Handel. Aus dem ehemali-
gen Konkurrenten ist mittlerweile 
ein wichtiges Standbein des Multi-
Channel-Vertriebs geworden, der 
für mehr Markttransparenz sorgt 

und als Long-Tailer dient. dexxIT 
arbeitet gleichberechtigt und part-
nerschaftlich mit stationären 
Händlern, Systemhäusern, dem 
Multi-Channel bis hin zum reinen 
Internethandel  zusammen. Dabei 
ist das Internet zur wichtigen Basis 
des schnellen, reibungslosen Be-
stellwesens im ausgebauten Web-
shop und bei der Kooperation 
durch verlinkte Warenwirtschafts-
systeme geworden. 

Im Zuge der Digitalisierung und 
Mobilität haben Produkte und Lö-
sungen rund um Sicherheit und 
Speicherkapazität immer mehr an 
Bedeutung gewonnen. dexxIT hat 
die Zeichen früh erkannt und sein 
Storage-Sortiment sowohl für Pri-
vatkunden als auch den Business 
Sektor stark ausgebaut. Weitere zu-
kunftsträchtige Märkte sind Smart 
Home, Action Cams und 4K Kame-
ras, Drohnen, Smart Wearables und 
Healthcare-Produkte. Im Professio-
nellen Sektor hat der Spezialdistri-
butor sein Sortiment in den Berei-
chen Education und Digital 
Signage stark ausgeweitet.

Fortbestand und  
fließender Wechsel
Diese Sortimentsausweitung be-
deutet aber keineswegs, dass der 

Würzburger Spezialdistributor sich 
von bewährten Produktgruppen 
trennt, wie die dexxIT Vertriebslei-
terin Judith Öchsner, betont. Da 
ein stabiles Fundament dank am-
bitionierter Mitarbeiter, ausge-
wähltem Sortiment und effizienz-
steigernden Strukturen vorhanden 
sei, wolle sich das Unternehmen 
keineswegs komplett neu positio-
nieren. 

dexxIT ist in den letzten 20 Jahren 
trotz aller Turbulenzen und rasan-
ter Veränderungen im Markt ein 
gutbestelltes Haus geworden. Des-
halb konnte Hans-Jürgen Schnei-
der, seit 1996 Vertriebsleiter bei 
dexxIT, im September 2018 nach 
45 Jahren Zugehörigkeit zur Dut-
tenhofer Gruppe die Leitung des 
Unternehmens an das Duo Judith 
Öchsner und Stefanie Gundlach 
übergeben. Die beiden gehören 
seit Anfang des Jahrtausends zur 
eingeschworenen dexxIT-Familie 
und sind Vertriebsprofis mit soli-
den  Zielen. Sie wollen sich auch 
weiterhin auf das „Handeln mit 
Ware“ konzentrieren, die passen-
den Produkte und Lösungen für 
die Partner anbieten und dabei 
den persönlichen Kontakt wie bis-
her so eng wie möglich halten.
www.dexxit.de

www.renz.com

EINE LÖSUNG FÜR 
JEDE ANWENDUNG... BINDEZUBEHÖR LAMINIEREN

SPIRALBINDUNG

THERMOBINDUNG

PLASTIKBINDUNGRENZ RING WIRE®STANZEN

www.renz.com

NEU! NEU! NEU! NEU!
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Zukunft des Handels 
mitgestalten 
Vom 3. bis 4. Mai organisierte Duo schreib & spiel das duoSymPos 2019 im Hotel Estrel 
in Berlin. Es beinhaltete die Gesellschafterversammlung mit Händlerbeiratswahl, die 
Messe mit rund 100 Ausstellern und zahlreichen, praxisorientierten Workshops.

Die Berliner Verbundgruppe 
Duo schreib & spiel traf sich 

vom 3. bis 4. Mai im Berliner Hotel 
Estrel im Rahmen des duoSymPos 
2019. Der Name steht für das Duo-
Symposium mit dem Schwerpunkt 
auf PoS (Point of Sale).

Das diesjährige duoSymPos stand 
unter dem Motto „Handel plusmi-
nus“. Nach der geschlossenen 
Duo-Gesellschafterversammlung 
folgte die öffentliche Duo-Haupt-
versammlung, deren Highlight 
der Auftritt von Markus Gürne, 
dem Ressortleiter der ARD Bör-
senredaktion, war. Die Veranstal-
tung moderierte wieder Viola Al-
varez, deutsche Schriftstellerin 
und Dramaturgin. Gemeinsam 
mit ihrem Gast diskutierten die 
Duo-Geschäftsführer Hans Jörg 
Iden, Gabriele Lubasch und Thors-
ten Paedelt über die Möglichkei-

ten, die der Handel heute und in 
Zukunft nutzen kann, um erfolg-
reich zu bleiben. 

Ähnlich vielschichtig wie der Han-
del sind auch die mit dem Handel 
einhergehenden ökonomischen 
Entwicklungen. Die Politik ferner 
Länder nimmt Einfluss auf die in-
ternationalen Fiskalmärke, die 
Weltwirtschaft und die stetig vor-
anschreitende Globalisierung. 
Eben jene Entwicklungen sind es, 
die Einfluss auf unsere nationale 
gesellschaftliche Stimmung und 
das Kaufverhalten nehmen und 
somit letztlich ebenfalls den deut-
schen Handel beeinflussen.

Diese Mechanismen beleuchtete 
Markus Gürne in seinem Vortrag 
„Die Welt ist eine Börse – Europa 
mittendrin“. Der ARD-Korrespon-
dent und Moderator zeigte einmal 

mehr auf, welchen Einfluss Politik 
und Weltgeschehen auf die Börsen 
und Kurse haben und wie die Men-
schen damit umgehen können. Er 
ging darauf ein, wie auf den ersten 
Blick nationale Änderungen der 
politischen, wirtschaftlichen oder 
auch soziokulturellen Situation 
von fernen Ländern, letztlich Ein-
fluss auf unsere Marktwirtschaft 
und somit unser Vermögen neh-
men können. 

Bei der vorangegangenen Gesell-
schafterversammlung wurde der 
Duo-Händlerbeirat für zwei Jahre 
gewählt. Den Beiratsvorsitz hält 
Steffen Messedat aus Berlin. Stell-
vertretende Vorsitzende ist Sabine 
Kaiser aus Salzgitter. Die  weiteren 
Duo-Händlerbeiräte sind: Bernd-
Rüdiger Hinz, Rostock; Silvia Ross-
mann, Genthin; Klaus Müller,  Nürn-
berg und Fritz Simon, Dietenhofen.

Die Messe mit Workshops an zwei 
Tagen ist fester Bestandteil der 
duoSymPos-Veranstaltung.
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Markus Gürne, Ressortleiter der ARD-Börsenredaktion, diskutiert mit der Duo-Geschäftsführung.

Markus Gürne erläuterte die internationalen Einlussfaktoren auf den deutschen Handel.

Die Duo-Messe – mit einer Ausstel-
lungsfläche von über 4 500 Quad-
ratmetern – wurde am Freitag und 
Samstag von rund 1 000 Interes-
senten besucht. Duo schreib & 
spiel ist es auch in diesem Jahr er-
neut gelungen, nicht nur die Duo-
Gesellschafter, sondern auch ver-
bandsübergreifende Händler für 
die Messe im Hotel Estrel zu be-
geistern. Am Abend schließlich lud 
Duo schreib & spiel in die Berliner 
Bolle-Festsäle ein. Die Gäste erleb-
ten dort in einer atemberauben-
den Kulisse eine Zeitreise, die in 
Form eines musikalischen Rah-
menprogramms an Abba ange-
lehnt war.

Duo-Entwicklung
Motiviert durch den Gewinn des 
Retail Technologie Awards Europe, 
verliehen durch den EHI Anfang 
2018, gelang es Duo schreib & spiel 
an die Erfolge der Vorjahre anzu-

knüpfen.  Im ersten Quartal 2018 
konnte ein sehr erfolgreiches 
Schultaschengeschäft realisiert 
werden. Das sehr stabile Schulge-
schäft dominierte dann die Umsät-
ze im zweiten und dritten Quartal, 
so wurde der Schulanfang mit ei-
nem leichten Plus zum Vorjahr ab-
geschlossen. Der lange heiße Som-
mer hinterließ auch bei der Berliner 
Verbundgruppe seine Spuren und 
verursachte im stationären Handel 
Einbußen von bis zu 15 Prozent.

Das Weihnachtsgeschäft im ver-
gangenen Jahr wurde ab 15. No-
vember vom „Warten auf Black Friday 
Angebote“ praktisch ausgesetzt. Ein 
Trend, der bei den Verbrauchern in 
Deutschland deutlich zugenommen 
habe, wie die Verantwortlichen bei 
Duo konstatierten. Insgesamt lag 
das Weihnachtsgeschäft leicht unter 
dem Vorjahr. Der „Run“ auf die Ge-
schäfte sei dann wie schon im Vor-

jahr erst ab Mitte Dezember spürbar 
gewesen. 

Dennoch gelang es Duo schreib & 
spiel, den zentralregulierten Ver-
kaufsumsatz im Vergleich zum Vor-
jahr um 5,5 Prozent auf 337,5 Milli-
onen Euro zu steigern.  Für das 
Geschäftsjahr 2019 plant die Duo-
Zentrale erneut eine zentralregu-
lierte Umsatzsteigerung von fünf 
Prozent.

Zum 31. Dezember 2018 vereinte 
Duo schreib & spiel 289 Gesell-
schafter mit 506 Fachgeschäften in 
Deutschland, Österreich und Süd-
tirol. Im zurückliegenden Ge-
schäftsjahr haben 22 Gesellschaf-
ter Duo schreib & spiel-Anteile als 
Gesellschafter gezeichnet.  20 Ge-
sellschafter haben ihre Anteile 
meist altersbedingt gekündigt. Zu-
sätzlich haben zwei Gesellschafter 
ihre Anteile auf die Nachfolger ih-

Gabriele Lubasch, Thorsten Paedelt und Viola Alvarez informierten über Neues von Duo. 

Hans Jörg Iden präsentierte die „beste Bilanz aller Zeiten“: Der zentralregulierte 
Umsatz stieg um 5,5 Prozent auf 337,5 Millionen Euro.
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rer Unternehmen übertragen und 
so dazu beigetragen, dass diese 
Unternehmen Duo-Anschlusshäu-
ser bleiben.  Für das laufende Ge-
schäftsjahr rechnet die Zentrale 
am Berliner Südkreuz mit 520 An-
schlusshäusern.

Die Duo-Gesellschafter konnten 
im Geschäftsjahr 2018, zusätzlich 
zum garantierten Grundbonus von 
1,5 Prozent netto, vier weitere Part-
nerschaftsboni in Höhe von insge-
samt 1,25 Prozent netto erhalten. 
Diese Auszahlung ist allerdings an 
definierte Leistungen der Gesell-
schafter gekoppelt. In der Spitze 
war für die zentralregulierten Um-
sätze der Gesellschafter im vergan-
genen Jahr ein Nettobonus von 
2,75 Prozent möglich. Die Kosten 
für die Zentralregulierung werden, 
nicht wie allgemein üblich, an die 
Gesellschafter berechnet. Diese 
Kosten übernimmt der Händler-
verbund als Servicesleistung zu-
sätzlich für die Duo-Gesellschafter.

Handelsexperten vor Ort
Am 3. Mai startete im Rahmen des 
duoSymPos 2019 in Berlin die neu-
este bundesweit angelegte Duo-

Social Media Kampagne „Experten 
vor Ort“. Hier präsentieren die Ge-
sellschafter ihre Unternehmen. Mit 
Videos, Bildern und gelegentlich 
mit Humor, erklären die Händler 
auf authentische Art und Weise, 
unterschiedlichste Gründe, wie 
Konsumenten beim Einkauf im 
Duo-Anschlusshaus einen deutli-
chen Mehrwert erhalten.

Thorsten Paedelt, Duo-Geschäfts-
führer: „Wir unterstützen unsere 
Gesellschafter bei der Verbreitung 
in sozialen Netzwerken, wodurch 
die einzelnen regionalen Kampag-
nen zu einer gemeinsamen bun-
desweiten Duo-Kampagne vereint 
werden. Damit wird die Reichweite 
deutlich ausgeweitet, wovon jeder 
der teilnehmende Händler profi-
tiert. Die Kampagne läuft bis Okto-
ber.“ Auf der Duo-Herbsttagung 
während der Insights-X in Nürn-
berg werden außerdem die besten 
Video-Beiträge der Social Media 
Kampagne präsentiert.

Ausblick 2019
Die Digitalisierung durchdringe in-
zwischen jeden Winkel unseres All-
tags und fordere von den Unter-

nehmen ein komplettes Umdenken.  
„Wir stellen uns diesen Herausfor-
derungen mit dem Ziel der Exis-
tenzsicherung für unsere Gesell-
schafter und gestalten damit die 
Zukunft des Handels mit“, hob 
Thorsten Paedelt hervor. „Die Be-
drohung für den Händler ist längst 
nicht mehr der Kollege um die 
Ecke“,  vielmehr seien es die Glo-
bals mit einer eigener Logistik, die 
dem stationären Handel das 
(Über-)Leben erschwerten. 

Ihre Leistungsstärke generieren die 
Duo-Gesellschafter unter anderem 
dank der Existenz des Duo-Netz-
werkes. Doch auch die Verbund-
gruppe ist künftig auf weitere Alli-
anzen angewiesen. Ganz aktuell 
wurde deshalb mit „Check24“ der 
dritte Marktplatz an den Duo-Shop 
angebunden. Die komplette Wei-
terentwicklung der Duo-Plattform 
zeigt bereits große Fortschritte. Im 
Dezember 2017 wurde mit der Mo-
dernisierung des Systems begon-
nen. Im vergangenen Jahr wurden 
alle vereinbarten Meilensteine um-
gesetzt, so dass die Fertigstellung 
des neuen Duo-Marktplatzsystems 
in der Mitte dieses Jahres abge-

Am Freitagabend bildeten die Bolle-Festsäle die Kulisse für eine musikalische Zeitreise mit Abba.

Der neue 
Duo-Händlerbei-

rat wurde für zwei 
Jahre gewählt.

Duo-Geschäfts-
führung Thorsten 
Paedelt, Gabriele 
Lubasch und Hans 
Jörg Iden (v.l.)
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Duo Service im Zeichen des „X“
Je nach Sprachgebrauch und Themenbezug steht ein „X“ für eine 
Unbekannte, einen Platzhalter, eine Überschneidung oder Über-
kreuzung. Ebenso steht das „X“ als Abkürzung für verschiedene 
Kurz-Silben in der englischen Sprache oder aber für die Zahl zehn 
im römischen Zahlensystem.  
 
Bei Duo schreib & spiel steht das „X“ für die zehn Services, die 
Duo seinen Gesellschaftern anbietet. Hierzu zählen beispielswei-
se Service und Beratung, Marketing oder das Lieferanten- und 
Dienstleistermanagement.
 
Unter dem Titel „Duo Service X“ werden Duo-Gesellschaftern zehn 
verschiedene Service-Leistungen angeboten. Diese Service-Leis-
tungen stellen nicht nur Hilfestellungen dar und machen aus Un-
bekannten etwas einfach Verständliches. Sie können auch – wie 
zum Beispiel die Leistungen im Bereich E-Commerce – als zusätzli-
ches Element in die eigenen, bisher vorhandenen Vertriebskanäle 
aufgenommen werden.
 
Die Duo-Gesellschafter können selbst wählen, welche der zehn 
Service-Leistungen sie nutzen und wie sie diese in ihre eigene Stra-
tegie integrieren möchten. Alle zehn Services wurden auf dem 
duoSymPos präsentiert. Im Fokus steht dabei stets der Erfolg der 
Duo-Gesellschafter. 

schlossen werden könne. Duo 
schreib & spiel werde dann über 
ein modernes und zuverlässiges 
Marktplatzsystem verfügen, erklär-
te Duo-Geschäftsführer Paedelt. 
Highlight des Duo-Systems sei, die 
integrierte Middleware durch deren 
Hilfe die angedockten Warenwirt-
schaftssysteme der Händler mit den 
unterschiedlichen Verkaufsplattfor-
men kommunizieren. Im Fazit be-
deutet dies für die Gesellschafter 
eine schnelle und effektive Bearbei-
tung mehrerer Onlinemarktplätze 
über den Duo-Shop. 

Ein wesentlicher Vorteil dabei sei 
die Möglichkeit, über 350 000 Da-
tensätze aus dem Duo-Shop für den 
individuellen Onlinehandel zu nut-
zen. „Ziel der Innovationsleistung ist 
bei Duo, grundsätzlich einen höhe-

rer Kundennutzen zu generieren. 
Um diesen zu bestimmen, muss 
aufgrund der zunehmenden Vernet-
zung stärker aus der Sicht des Ver-
brauchers gedacht und so eine klare 
Strategie abgeleitet werden“, erläu-
tert Thorsten Paedelt weiter. Dem 
Konsumenten sei der Kanal der An-
sprache egal. Aus diesem Grund 
werde Duo schreib & spiel nicht 
mehr vom Channel zum Kunden 
denken, sondern den „Duo-Every-
where-Commerce“ favorisieren. Ziel 
des Everywhere-Commerce sei es, 
dem Kunden die Möglichkeit zu ge-
ben, unabhängig von seinem der-
zeitigen Aufenthaltsort, jederzeit in 
einem Duo schreib & spiel Geschäft 
einzukaufen. Der Kunde wählt dabei 
den Absatzkanal, der ihm die größte 
Convenience, also die höchste Be-
quemlichkeit bietet. „Mit dem Duo-
Omni-Channel-Programm sind un-
sere Händler mit ihren Angeboten 
für Verbraucher künftig rund um die 
Uhr sichtbar“, sagt Thorsten Paedelt 
abschließend.

Die nächste duoSymPos wird vom 
12. Bis 14. Juni 2020 in Berlin ausge-
richtet.
www.duo.de

Die Anzahl der 
Duo-Anschlusshäuser ist 
seit 2008 ebenfalls stetig 

gestiegen.
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Den Duo-Gesellschaftern 
stehen mit „Duo Service X“ 

zehn Service-Leistungen 
zur Verfügung.



PBSzene

24 pbsreport 

PB SzeneUnternehmen und Profile

Auf Marktplätzen die Welt 
der Kunden finden
Die Halle 8.0 bietet auf der Tendence ihren Besuchern mit dem neuen Konzept der 
Style City, ihren Marktplätzen und Stadtvierteln eine präzise Antwort auf die Frage, 
welche Produkte stilistisch zum Angebot des eigenen Geschäfts passen.

Einzelhändler müssen heute 
ihre Kunden aktiv, zielgerichtet 

und vor allem emotional anspre-
chen. Die Rechnung ist einfach: Je 
passender Kundenansprache und 
Angebot sind, desto zufriedener ist 
der Kunde mit seinem Impulskauf 
und so erfolgreicher ist der Händ-
ler. Denn nur wer seine Kunden 
und deren Bedürfnisse gut kennt, 
kann sie passgenau ansprechen 
und informieren.

„Genau dies setzen wir in der Halle 
8.0 um. Sie live zu erleben wird si-
cherlich ein absolutes Highlight sein, 
da wir hier wirklich Neuland betre-
ten. Die  Hallenstruktur ist nach Han-
delsformen, Lebensstilen und Ziel-
gruppen gegliedert und orientiert 
sich noch stärker an den Bedürfnis-
sen der Kunden. Selbst wenn einzel-
ne Besucher sich nicht gleich den 
Stilrichtungen zuzuordnen wissen, 
möchte ich, dass man sie in den Vier-
teln der Halle 8.0 spürt und denkt, 
das ist die Welt meiner Kunden, hier 
finde ich Interessantes und Neues 
für sie“, erklärt Philipp Ferger, Be-
reichsleiter Tendence.

Die Marktplätze der jeweiligen Le-
bensstile greifen in Modenschauen 
und anderen Events den Style des 

Viertels noch einmal auf. Unterstri-
chen werden diese mit der dazu 
passenden Gastronomie. Zusätzlich 
erleichtern farbliche Kennzeich-
nungen und Piktogramme das Na-
vigieren durch die verschiedenen 
Lebensstile in der Halle. Auf diese 
Weise kann der Handel zielgerich-
tet sein Sortiment auf der Tenden-
ce zusammenstellen und es in sei-
nem Geschäft so umsetzen, wie er 
es benötigt.

Im Lebensstil Modern präsentieren 
Aussteller wie Casablanca, Handed 
by oder Top Team Lebensfrohes, 
Gemustertes und Zeitloses. Biba, 
Icrush oder Tudi Billo zeigen bei 
Earth Sinnliches und Natürliches 
im Ethno-Stil. Ob cool, retro oder 
trendsetzend – Einkäufer finden im 
Urban-Stil bei Ausstellern wie Don-
key Products, Good old friends 
oder Hübsch die Highlights der 
Saison. Zusätzlich zeigt ein eigenes 
Areal bei Urban, wie Einzelhändler 
Schritt für Schritt zum individuel-
len, unverwechselbaren Konzept 
für ihr Geschäft finden. Gestaltet 
und kuratiert wird dieses Areal von 
der Retail Academy. Bei Cosy zei-
gen Aussteller wie Chic Antique, 
Räder oder Van Deurs Danmark 
klare, romantische und natürliche 

Produkte. Wer es extravagant, bunt 
und laut mag, ist bei Adventure ge-
nau richtig. Aussteller wie Amei, 
Cedon oder die Blechfabrik zeigen 
hier die angesagten Trends.

Vorträge, Wissen und Sonder-
präsentationen
Doch die Halle 8.0 bietet noch mehr 
kreative Impulse und vielfältige Ins-
pirationen: Besucher finden hier bei 
der Tendence Academy, den Talents, 
im Village, bei Paper & Friends, der 
Form, der Verleihung des Hessischen 
Staatspreises und weiteren Forma-
ten viele spannende Themen, über 
die die Branche spricht.

Digitales für den Handel
Der digitale Marktplatz Nextrade 
zeigt Besuchern die neue Dimen-
sion des Orderns. Lieferanten und 
Händler finden in der Halle 8.0 al-
les zu dem einheitlichen, digitalen 
Order- und Datenmanagement-
system Nextrade. Die digitale 
Plattform ergänzt perfekt und ge-
zielt den Messebesuch. Und da 
digital nicht ohne analog funktio-
niert, geht die Pilotversion des di-
gitalen Marktplatzes Nextrade auf 
der Tendence in Halle 8.0 am 
Stand D10 live. Auch eine neue 
Wissensplattform unterstützt den 

Konsequent nach 
Handelsformen und 

Zielgruppen gegliedert, 
orientiert sich die 

Tendence vom 29. Juni 
bis 1. Juli an den 
Bedürfnissen der 

Konsumenten. 



Handel. Sie zeigt aktuelle Themen und 
Trends der Branche, Experten Know-how 
und Aktionsideen für den Point of Sale. 
Informationen, wie man Produkte gezielt 
erlebbar machen kann gibt es ebenfalls 
dazu in der Halle 8.0 am Stand D10. Ge-
meinsamer Marktplatz mit Mehrwert: Pa-
per & Friends Karten, Papeterie, Ge-
schenkbücher oder Kalender – der Ge-
meinschaftsstand in der Halle 8.0 C80 
bietet einen vielfältigen und abwechs-
lungsreichen Mix attraktiver Aussteller-
sortimente, bei dem dennoch alles zu-
sammen passt wie in einem Concept 
Store für anspruchsvolle Einkäufer. Kura-
tiert wird der Stand von Angelika Nies-
rath, Initiatorin des Nonbook-Areals der 
Frankfurter Buchmesse.

Heimat 4.0 – Frankfurt Style Award
Studenten, eingeschrieben an internatio-
nalen Mode- und Designschulen, Meister-
schülerinnen und -schüler sowie Newco-
mer mit eigenem Label zeigen in der Halle 
8.0 C10, was uns Mode über Heimat sagen 
kann. Im Business, im täglichen Leben und 
in den unterschiedlichsten Lebensstilen – 
von Urban über Adventure bis hin zu Earth. 
Am Messesamstag finden dazu auf den 
Marktplätzen um 14, 15 und 16 Uhr Moden-
schauen mit den prämierten Projekten zu 
den unterschiedlichen Lebensstilen Urban, 
Adventure und Earth in den jeweiligen Be-
reichen statt. Die Jurierung der Gewinner 
des Frankfurt Style Awards startet um 17 
Uhr auf der Tendence Academy Bühne.

BMWi-Förderareal
Die Tendence wurde in das Förderpro-
gramm des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie (BMWi) zur Förderung der 
Messeteilnahme von innovativen Unter-
nehmen in Deutschland aufgenommen. 
Mit diesem Programm ermöglicht das 
BMWi jungen deutschen Unternehmen 
die Teilnahme an der Messe zu günstigen 
Bedingungen. Die Unternehmen Airpaq, 
Frischcup, Mintkind, Olaf Riedel, Pericosa 
– Fashion & SkinCare, Relaxound, Schul-
theis & Fischer und Simeles zeigen in die-
sem Jahr ihre innovativen Neuentwicklun-
gen sowie ihre Verbesserungen von Pro-
dukten, Verfahren oder Dienstleistungen. 
Die Tendence 2019 findet vom 29. Juni bis 
1. Juli in Frankfurt statt. 
tendence.messefrankfurt.com
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Händler können auf der 
Tendence zielgerichtet ihre 
Sortimente zusammenstel-
len und es im Geschäft 
entsprechend umsetzen.
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Extra-Services für Aussteller 
zur Paperworld 2020
Die Paperworld hat im kommenden Jahr für (Neu-)Aussteller einige Extraservices im Angebot. 
Ob für Start-ups oder Hersteller mit neuen Zielgruppen, auf der Frankfurter PBS-Fachmesse gibt 
es Beteiligungsmöglichkeiten, die mehr bieten, als die Präsenz auf einer Standfläche. 

Julia Uherek, Group Show Di-
rector Consumer Goods Fairs 

und Michael Reichhold, Leiter 
Paperworld, haben hierfür ver-
schiedene Konzepte entwickelt. 

Unterschiedliche Experten im Pa-
perworld-Team kümmern sich um 
die Ausstellerbetreuung und die 
Gestaltung der Areale. Neben den 
beiden Hauptverantwortlichen der 

Paperworld, wollten wir von den 
anderen Akteuren im Team wissen, 
was die Angebote im Einzelnen 
bieten und wie die Umsetzung vor 
Ort aussehen soll.

Michael Reichhold, 
Leiter Paperworld
Wir bieten erstmals zur Paper-
world und Creativeworld 2020 für 
Neuaussteller ein Newcomer Pa-
ckage an. Es beinhaltet einen 
neun Quadratmeter großen Stand 
mit kompletter Ausstattung inklu-
sive Medienpaket. Dieses Rund-
um-Sorglos-Paket ist für neue 
Aussteller ideal, da wir uns um 
den Standbau und die Ausstat-
tung kümmern. Der Hersteller fin-
det einen fertig eingerichteten 
Stand vor und kann dort seine 
Produkte ansprechend dekorie-
ren. Die Vorbereitung auf den 
Messeauftritt ist also unkompli-
ziert und der Aufwand gering.

Julia Uherek,  
Group Show Director 
Consumer Goods Fairs
Unsere neuen Konzepte richten 
sich an drei verschiedene Aus-
stellerzielgruppen: Zum einen 
möchten wir mit unseren Ange-
boten neue Hersteller und Liefe-
ranten ansprechen, die bisher 
noch nicht auf der Paperworld 
dabei waren, aber definitiv ihren 
Platz im Office-Umfeld haben. 
Dabei denke ich beispielsweise 
an Anbieter von Verpflegungs-
konzepten fürs Büro oder mit 
Produkten zum Thema Arbeitssi-
cherheit. Zum anderen wollen 
wir Start-Ups fördern und ihnen 
ein gutes Sprungbrett auf der in-
ternationalen Handelsbühne Pa-
perworld ermöglichen. Ein wei-
teres Angebot richtet sich an 
Hersteller, die zur Paperworld zu-
rückkehren wollen. Mit diesem 
möchten wir ihnen einen durch-
dachten und einfachen Messe-
einstieg gewährleisten.

Themen wie Bewirtung, 
Catering und Haushaltsbe-

darf sowie Arbeitsschutz 
sollen mit neuen 

Angeboten stärker in den 
Fokus gerückt werden.
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Juliane Rück,  
Sales Paperworld
Für junge Unternehmen gibt es 
das BMWi-Areal, das vom Bun-
desministerium für Wirtschaft 
und Energie (BMWi) gefördert 
wird. Es ist ein perfektes Sprung-
brett in die internationale PBS- 
und Kreativ-Branche. In 2020 
wird es sowohl auf der Paper-
world als auch auf der Creative-
world realisiert. Die Unterneh-
men, die sich hierfür bewerben 
möchten, sollten zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung jünger als 
zehn Jahre sein, weniger als 50 
Mitarbeitern haben und der Jah-
resumsatz höchstens zehn Milli-
onen Euro betragen. Die bereit 
gestellten Stände sind hell und 
offen gestaltet und vermitteln 
eine Marktplatz-Atmosphäre.

Christiane Walter,  
Koordinatorin Consumer 
Goods Fairs
Das Büro der Zukunft in der Halle 
3.0 ist die erste Anlaufstelle, 
wenn es um smarte Office-Lö-
sungen geht. Mit Fachvorträgen 
und Ausstellerpräsentationen 
gibt es Händlern, Architekten 
und Facility Managern einen Ein-
blick in das vernetzt Büro. Den 
Herstellern bieten wir eine Prä-
sentationsfläche für ihre Bürolö-
sungen direkt im Areal: mit ein-
heitlichen und passend zum Ge-
samtkonzept gestalteten Stän-
den, die voll ausgestattet sind.

In der Halle 4.0 findet das Im-
pulsareal Lernen der Zukunft 
statt, wo sich alles um visionäre 
Formate schulischer und be-
trieblicher Bildung sowie lebens-
langes Lernen dreht. Dort laden 
Aussteller, Händler und pädago-
gische Experten zum Austausch 
über analoges und digitales Ler-
nen ein. Erstmals gibt es auch 
Ausstellerstände und Produkt-
präsentationen für Hersteller 
von zukunftsweisenden Lehr- 
und Lernmitteln sowie der Aus-
stattung von Lernräumen. Sie 
können sich so in einem neuen 
Umfeld präsentieren und Busi-
nesskontakte knüpfen.  

paperworld.messefrankfurt.com

Andrea Müller,  
Sales Paperworld
Neu in 2020 ist das Paperworld Of-
fice Village in der Halle 3.0. In ei-
nem eigens eingerichteten Areal 
können Unternehmen ganz ein-
fach einen 30 oder 60 Quadratme-
ter-Messestand mieten: voll aus-
gestattet, leicht individualisierbar 
und zum Fixpreis. Das garantiert 
einen professionellen Auftritt bei 
gleichzeitig geringem Planungs-
aufwand. Das Areal mit den Mes-
seständen verfügt zusätzlich über 
einen Info-Point, Lounges, Mee-
ting-Rooms und einen Cate-
ring-Bereich.

Das BMWi-Areal geht auf die Initiative des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) 
zurück, das jungen Unternehmen die Teilnahme an internationalen Messen in Deutschland zu 

günstigen Bedingungen ermöglicht. Wer die geförderten Messeflächen belegen kann, prüft das 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) in einem Antragsverfahren.
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Office Gold Club Exptertentreff 2019 in Köln, Hamburg und Stuttgart.

Arbeitskultur  
benötigt Raum
Über 180 Einkäufer informierten sich auf den Expertentreffs in Köln, Hamburg und 
Stuttgart bei den Markenherstellern des Office Gold Club (OGC) zu innovativen 
Produktlösungen für Bürobedarf. Der OGC zog ein positives Fazit.

Auf dem Programm der Exper-
tentreffs im Zeitraum vom 19. 

März bis 10. April an den Standor-
ten Köln, Hamburg und Stuttgart 
standen unter anderem ein Fach-
vortrag zu „Change Management“ 
in der Arbeitsplatzgestaltung von 
Daniel Niemann (combine Con-
sulting) und der „Self Care“-Work-
shop von Organisationsentwick-
lerin Svenja Spohr (Fürstenberg 
Institut).

Der exklusive Rahmen des Events  
bot Besuchern die Möglichkeit des 
persönlichen Austausches mit den 
Markenherstellern. OGC-Ge-
schäftsführer Horst Bubenzer zieht 
ein positives Fazit: „Unsere Exper-
tentreffs bieten den Einkäufern 
wichtiges Fachwissen zu aktuellen 
New Work-Trends und wegweisen-

den Produktlösungen für den Ar-
beitsalltag. Wir freuen uns über das 
positive Feedback, das sich auch in 
der hohen Teilnehmeranzahl wi-
derspiegelt.“

Daniel Niemann von der Unter-
nehmensberatung für Immobilien-
wirtschaft combine Consulting 
zeigte anschaulich auf, wie die Bü-
roumgebung zum Erfolg in der Ar-
beitswelt 4.0 beiträgt. Ob Digitali-
sierung oder demografischer 
Wandel – flexible Arbeitskonzepte 
funktionieren nur, wenn ihnen im 
Unternehmen buchstäblich Raum 
gegeben wird. Im Vortrag gab er 
zahlreiche Anregungen, wie sich 
die „Vier C“ von Modern Work – 
Concentration, Communication, 
Collaboration und Community – 
durch eine adäquate Gestaltung 

und Ausstattung des Arbeitsplat-
zes optimieren lassen.

Die Teilnehmer des „Self Care“-
Workshops von Svenja Spohr lern-
ten direkt vor Ort schnell umzuset-
zende Anti-Stress-Techniken 
kennen. Praktische Übungen wie 
progressive Muskelentspannung 
helfen, innerlich zur Ruhe zu kom-
men und so für anstrengende Pha-
sen gewappnet zu sein. Die Berate-
rin für betriebliche Gesundheit 
vom Fürstenberg Institut gab zu-
dem hilfreiche Tipps, um Unzufrie-
denheit am Arbeitsplatz vorzu-
beugen. Wer beispielsweise an 
jedem Abend eine Liste mit den 
positiven Erlebnissen des Tages 
erstellt, öffnet den Blick auch für 
kleine Erfolge.
www.office-gold-club.de



Gruppe legt deutlich zu
Herma ist weiterhin im Aufwind: Wie schon in den Vorjahren mit jeweils sehr konstantem 
Umsatzplus verzeichnete die Unternehmensgruppe im Geschäftsjahr 2018 eine abermals 
deutlich positive Entwicklung mit einem Rekordumsatz von 361,3 Millionen Euro.

Wie im Vorjahr (342,3 Milli-
onen Euro) resultiert die 

fortgesetzte Expansion aus rein 
organischem Wachstum. Das ent-
spricht einem Zuwachs von 5,6 
Prozent, geplant hatte man mit 
lediglich 3,6 Prozent. „Wir profitie-
ren davon, dass wir international 
und branchenübergreifend sehr 
breit aufgestellt sind und Rück-
gänge in einzelnen Märkten oder 
Bereichen durch Zuwächse in 
anderen mehr als kompensieren 
können“, betonen die beiden Ge-
schäftsführer Sven Schneller und 
Dr. Thomas Baumgärtner. Nach 
Ablauf des ersten Quartals 2019 
sehen die Geschäftsführer die Un-
ternehmensgruppe auf solidem 
Kurs und planen für das Gesamtjahr 
2019 „trotz spürbarer konjunkturel-
ler Eintrübung eine ambitionierte 
Umsatzsteigerung von vier Prozent. 

Ergebnisseitig besonders unter 
Druck stand 2018 allerdings der 
Geschäftsbereich Haftmaterial, der 

die sich mitunter dramatisch ver-
teuernden Rohstoffkosten nur teil-
weise an Kunden weitergeben 
konnte. Gemessen am Umsatz 
wuchs er erneut stärker als der 
Markt: 215,2 Millionen Euro (im Vj. 
204,1 Mio.) bedeuten ein Plus von 
5,4 Prozent. „In den wichtigen Märk-
ten Deutschland, Zentraleuropa 
und Großbritannien konnten wir 
zum Teil deutlich Marktanteile ge-
winnen“, erklärte Geschäftsführer 
Dr. Thomas Baumgärtner, der auch 
den Bereich Haftmaterial leitet. Die 
angespannte Rohstoffsituation 
wirkte sich ebenso dämpfend auf 
den Geschäftsbereich Etiketten aus. 
Nach den 85,5 Millionen Euro im 
Vorjahr blieb der Umsatz fast stabil 
bei 84,7 Millionen Euro. 

Einen starken Anstieg verzeichnete 
einmal mehr der Geschäftsbereich 
Etikettiermaschinen: Er wuchs von 
49,8 auf 58,1 Millionen Euro und 
machte damit einen Sprung von 
16,6 Prozent. 

Die Zahl der Mitarbeiter in der Her-
ma Gruppe stieg 2018 insgesamt 
von 993 auf 1.051; für das laufende 
Jahr plant Herma 101 weitere neue 
Stellen. Diese stehen auch im Zu-
sammenhang mit den jüngsten 
Investitionen in Höhe von 100 Mil-
lionen Euro in neue Fertigungsan-
lagen und -gebäude am Hauptsitz 
in Filderstadt. Dort sind jetzt – nach 
dem zum Jahreswechsel erfolgten 
Umzug des Maschinenbau-Stand-
ortes Deizisau – 919 Mitarbeiter 
tätig.
www.herma.de

Sven Schneller (links) 
und Dr. Thomas 
Baumgärtner, Herma
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Einfach per App drucken
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Die grüne Alternative 
zum Kugelschreiber
Wer einen Sprout-Stift pflanzt, anstatt ihn einfach wegzuwerfen, macht Nachhaltig-
keit auf ganz einfache Art sichtbar. Und inspiriert dadurch andere, kleine Veränderun-
gen in ihrem Alltag vorzunehmen. Das ist die Idee hinter dem Sprout-Stift.

Im Jahr 2013 hatten Studenten 
des Massachusetts Institute 

of Technology (MIT) eine Idee: 
ein Bleistift, der nach Gebrauch 
eine Pflanze wird. Zu 100 Pro-
zent nachhaltig produziert und 
biologisch abbaubar sollte der 
Stift das perfekte Gegenprodukt 
zu Kugelschreibern aus Plastik 
sein. Die Studenten starteten 
eine Kickstarter-Kampagne, auf 
die der dänische Geschäftsmann 
Michael Stausholm aufmerksam 
wurde. Er war von dem Einfall 
begeistert, kaufte kurzerhand die 

Idee und startete das Unterneh-
men Sprout. 

„Jedes Jahr werden 50 Milliarden 
Kugelschreiber produziert und 
verkauft. Das sind 135 Millionen 
Plastikstifte pro Tag! Eine riesige 
Menge Plastik, die früher oder 
später auf den Mülldeponien lan-
den wird. Wenn wir nur einen 
winzigen Teil dieser Plastikstifte 
durch pflanzbare Stifte ersetzen 
können, haben wir einen guten 
Grund, diese zu produzieren“, er-
klärt Michael Stausholm seine 

Motivation für die Unterneh-
mensgründung. 

Seither wurden weltweit mehr als 
zehn Millionen Stifte verkauft. Ein 
jeder von ihnen kann ein zweites 
Leben als farbenfrohe Blume, nütz-
liche Kräuterpflanze oder schmack-
haftes Gemüse führen. Denn nach 
Gebrauch können die mit unter-
schiedlichen Samen verkapselten 
Endstücke der Sprout-Stifte ein-
fach in einen Topf mit Erde ge-
steckt werden. Mithilfe von ein we-
nig Licht und Wasser sprießt schon 

Michael Stausholm und sein Start-up-Unternehmen 
Sprout stellt Blei- und Buntstifte her, die sich nach 
Gebrauch in eine Blume, Kräuter- oder Gemüsepflanze 
verwandeln können. 
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nach ein paar Tagen das entspre-
chende Gewächs. 

Der Unternehmensfokus liegt auf 
dem B2B-Sektor. So zählen unter 
anderem Disney, Coca-Cola oder 
Ikea zu den Sprout-Kunden, die die 
Stifte mit eigenem Branding ver-
sehen als umweltfreundliches 
Giveaway in die unterschiedlichs-
ten Marketingkampagnen integ-
rieren. Doch plant Michael Staus-
holm auch die B2C- Aktivitäten 
auszubauen, unter anderem in-
dem Amazon in aktuell sieben Län-
dern, darunter auch Deutschland, 
als Verkaufsplattform genutzt wird. 

Alle Sprout-Stifte werden aus 
PEFC- oder FSC-zertifiziertem 
Bio-Naturholz hergestellt. Das be-
deutet, dass für jeden gefällten 

Baum ein anderer gepflanzt wird. 
Für die Minen wird keinerlei Blei 
verwendet, sie bestehen aus Grafit 
(Bleistifte) oder Ton (Buntstifte). 
Aus den bisher zehn Millionen ver-
kaufen Stiften können theoretisch 
zehn Millionen Pflanzen wachsen, 
für ihre Herstellung wurden insge-
samt 57 Bäume gefällt. Aus einem 
Baum können rund 170.000 Stifte 
gefertigt werden. 

Produktvarianten 
Ganz egal, ob Bleistift oder Bunt-
stift in aktuell acht verschiedenen 
Farben: Alle Sprout-Stifte können 
bei Bedarf auch individualisiert 
werden (Mindestbestellmenge: 
500 Stifte). Sei es die Gravur von 
Logos oder Slogans in unter-
schiedlichen Sprachen direkt auf 
dem Stift oder die komplett eigene 

Gestaltung der Verpackung (Steck-
karte oder Faltschachtel). Mögliche 
Samen: Bartnelke, Basilikum, Chia, 
Gänseblümchen, Kirschtomate, 
Koriander, Salbei, Sonnenblume, 
Thymian und Vergissmeinnicht. 

Verkaufsstellen 
Sprout-Stifte werden von Unter-
nehmen und Organisationen inter-
national und branchenübergrei-
fend als Träger von Nachhaltig-
keitsbotschaften genutzt. Sei es als 
Giveaway für Produkteinführun-
gen, Teambuilding-Maßnahmen 
Kundenbindungs- oder Imagepfle-
geaktivitäten. Die Stifte und Verpa-
ckungen hierfür können auf der 
Webseite ganz einfach mittels Vor-
lagen und Schablonen individuell 
gestaltet und bestellt werden. 
www.sproutworld.com 

Die Stifte sind als Alternative zu Plastikkugel-
schreibern gedacht, die täglich millionenfach 
weggeschmissen werden und eine riesige 
Menge Plastikmüll erzeugen. 

Alle Sprout-Stifte können zudem individuell mit 
Logos oder Slogans graviert werden und sind 
somit auch ein charmantes, grünes Give-away.

Wer einen Sprout-Stift 
pflanzt, anstatt ihn einfach 
wegzuwerfen, macht 
Nachhaltigkeit auf ganz 
einfache Art sichtbar. 
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Mit den individuell gestalteten FriXion-
Produkten kann jeder seiner Persönlichkeit 
Ausdruck verleihen.

Schulanfang 
ganz individuell
Der Megatrend Personalisierung ist auch im Schulalltag und somit in der Erlebniswelt 
von Kids und Teens angekommen. Im Hinblick auf den Schulstart nach den Sommer-
ferien greift Pilot dieses Thema für FriXion-Fans mit einer exklusiven Design-Aktion auf.

Unter dem Motto „Cool to 
School“ können FriXion-Fans 

von Mitte Mai bis Ende Septem-
ber ihr persönliches FriXion-De-
sign entwerfen. Im Fokus stehen 
dabei die Produkte FriXion Ball, 
FriXion Clicker sowie das FriXion 
Dreier Minen-Set. On top stellt 
Pilot exklusive Design-Vorlagen 
bekannter Influencer zur Verfü-
gung. Begleitet wird die Aktion 

durch Aktivierungsmaßnahmen 
wie einen TV-Flight, eine groß 
angelegte Social-Media-Kampag-
ne und reichweitenstarke Medien
kooperationen.

Und so geht’s: FriXion-Produkt kau-
fen, Kassenbon auf www.pilot-frixi-
on.de hochladen und mithilfe des 
Online-Konfigurators ein persönli-
ches FriXion-Design erstellen. Zur 

Auswahl stehen dabei jede Menge 
trendige Muster, Hintergründe, 
Schriften und Farben, die der User 
anpassen kann. Die Designs wer-
den anschließend in Form von Auf-
klebern gedruckt und kostenlos an 
die User versendet. Zuhause kön-
nen diese schnell und einfach auf 
den Stift oder das Ersatzminen-Set 
geklebt werden – und fertig ist das 
ganz individuelle FriXion-Design!
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Die Umsetzung ist einfach: FriXion-Produkt kaufen, Kassenbon auf  
www.pilot-FriXion.de hochladen und mithilfe des Online-Konfigurators ein 
persönliches FriXion-Design erstellen.
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„Das Thema Individualisierung/Per-
sonalisierung spielt in vielen Pro-
duktkategorien eine immer größere 
Rolle. Es ist wichtig, den Konsumen-
ten in den Mittelpunkt zu rücken, 
denn der Kunde 4.0 möchte als In-
dividuum wahrgenommen und 
verstanden werden. Er möchte mit-

gestalten und ein beson-
deres Erlebnis geboten bekommen. 
Wir freuen uns sehr über diese Ent-
wicklung und darüber,  dass wir bei 
Pilot in diesem Jahr zu BTS unseren 
Konsumenten dieses Erlebnis bie-
ten können. Die Cool to School-Ak-
tion geht zudem mit unserer Unter-
nehmensphilosophie einher, der 
eigenen Persönlichkeit Ausdruck zu 
verleihen. Damit sind die FriXion-
Stifte nicht länger nur ein Werkzeug 
dafür, sondern werden selbst zu ei-
nem ganz individuellen Design-
stück, das die Persönlichkeit ihrer 
Nutzer widerspiegelt“, so Filia Tzani-
dakis, Marketingleitung bei Pilot 
Pen Deutschland.

Für die Zielgruppe Kids und Teens 
fungieren in erster Linie Influencer 
als Vorbilder auf der Suche nach der 
eigenen Identität und einem per-
sönlichen Look. Aus diesem Grund 
arbeitet Pilot mit drei ausgewählten 

Influencern zusammen, die ihre in-
dividuellen FriXion-Designs ent-
werfen und zum Download zur Ver-
fügung stellen. Darüber hinaus 
stellen weitere Blogger und YouTu-
ber ihre FriXion-Designs innerhalb 
einer großangelegten Influencer-
Kampagne vor. Als weitere Aktivie-
rungsmaßnahmen setzt Pilot einen 
TV-Flight sowie Kooperationen mit 
reichweitenstarken Medien aus 
dem Kids- und Teens-Segment um.  
Eine direkte Ansprache über Face-
book und Instagram sorgt für 
weitere Bekanntheit innerhalb der 
Zielgruppe. Zur Abverkaufsunter
stützung erhalten Händler ein 
Dekopaket, das aufmerksamkeits-
starke POS-Materialien beinhaltet. 
Für die Cool to School-Aktion gibt 
es spezielle Aktionsdisplays zur 
Zweitplatzierung sowie Abrissblö-
cke und Wobbler mit allen Infos zur 
Aktion für die Bestandsware.
www.pilot-frixion.de

Pilot stellt für die Cool to School-Aktion  
aufmerksamkeitsstarke Aktionsdisplays zur Verfügung.
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Über Pilot

Pilot steht seit über 100 Jahren für Entwicklung und Innovation von neuen Schreibgeräten. Bereits 1918 wur-
den die ersten Schreibgeräte von Ryosuke Namiki und Masao Wada in Japan auf den Markt gebracht. Als Hom-
mage an ihre gemeinsame Leidenschaft, die Seefahrt und das Meer, haben die Gründerväter damals ihre Mar-
ke Pilot genannt, angelehnt an Lotsen in der Schifffahrt. Pilot verbindet Kreativität, Innovation und Design und 
gehört zu den weltweit führenden Herstellern im Bereich Schreibgerätetechnologie. Bis heute ist Pilot eines 
der wenigen Unternehmen der Branche weltweit, das in der Lage ist, sämtliche Schritte in der Entwicklung ei-
nes Schreibgeräts selbst zu realisieren.

Filia Tzanidakis, Marketingleitung bei Pilot Pen 
Deutschland: „Der Kunde 4.0 möchte als 

Individuum wahrgenommen und verstanden 
werden. Er möchte mitgestalten und ein 

besonderes Erlebnis geboten bekommen.“

Zur Abverkaufsunterstützung erhalten 
Händler ein Dekopaket mit POS-Materialien.
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Kunden testen 
Stabilo Schulfüller
Stabilo ist sich sicher, dass der Schlüssel für eine leserliche Handschrift mit den richtigen 
Schreiblern-Stiften beginnt. Deshalb hat der Experte die Schulfüller Easybirdy und Easybuddy 
entwickelt, deren Vorzüge nun in einer fachhandels-exklusiven Kampagne getestet wurden.

Schreibenlernen ist für die Klei-
nen eine echte Herausforde-

rung. Ohne Bewegungen von Hand 
und Fingern würde kein Wort aufs 
Papier kommen. Darum lernen 
Kinder auch mit gut durchdach-
ten Schreibgeräten leichter schrei-
ben. Die beiden Schulfüller Stabilo  
Easybirdy und Stabilo Easybuddy in 
ergonomischem Design mit wei-
chen Griffzonen aus rutschfestem 
Material sind ganz auf die Bedürf-
nisse von Kindern abgestimmt. Sie 
helfen bei der Entwicklung eines 
sauberen Schriftbildes und einer 

entspannten, korrekten Stifthaltung. 
Sowohl der Stabilo Easybirdy als 
auch der Stabilo Easybuddy stan-
den erst kürzlich im Fokus einer 
Produkttester-Kampagne, die von 
Januar bis März dieses Jahres ge-
meinsam mit ausgewählten Händ-
lern initiiert wurde. Stabilo hatte 
dazu seine Ambassador-Händler 
exklusiv eingeladen, darunter auch 
die Firmen Schmidt & Kurtze in 
Karlstadt und Weyers-Kaatzer in Aa-
chen. Der Ablauf gestaltete sich für 
die Händler recht einfach. Sie muss-
ten sich lediglich auf der Seite der 

Stabilo-Agentur SocialPALS anmel-
den – der Rest wurde dann von der 
Agentur in die Wege geleitet. Social- 
PALS hat schließlich nach der Zu-
stimmung der Händler alle Inhalte 
zu dem Aufruf, sich als Produkttes-
ter für Stabilo Füller zu bewerben, 
auf die Facebook-Seiten der Händ-
ler übertragen. Interessierte Eltern 
mit Schreibanfängern konnten in 
den Posts einen Link anklicken, der 
sie auf eine Landingpage mit einem 
Anmeldeformular weitergeleitet 
hat. Aus insgesamt 1 330 Bewer-
bern wurden dann von Stabilo pro 

Der Stabilo Easybuddy und der Easybirdy sind die innovativen Begleiter für kleine Heldinnen und Helden in der Grundschule.
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Ambassador-Händler bis zu zehn 
Tester ausgewählt. Diese Tester gin-
gen dann zur Beratung zu einem 
der insgesamt 49 teilnehmen-
den Händler, um sich zu den 
Füllern Stabilo Easybirdy und  
Stabilo Easybuddy beraten zu 
lassen. Den am besten geeigneten 
Stift bekamen die Kinder dann für 
zwei Wochen zum Testen mit nach 
Hause. Das Resultat konnte sich 
sehen lassen: Insgesamt wurden 
255 Bewertungen geschrieben – 
mit sehr guten Ergebnissen. Mama 
Dany und Tochter Lina wurden 
beispielsweise durch den Händler 
Schmidt & Kurtze aus Karlstadt auf 
die besondere Aktion aufmerk-
sam. „Lina gewöhnte sich sehr 
schnell an den neuen Füller Stabilo  
Easybuddy und war absolut be-
geistert“, schilderte Mama Dany 
in diesem Zusammenhang und 
führte weiter aus: „Das Schriftbild ist 
sehr schön und gleichmäßig. Dies 
ändert sich auch nicht, wenn man 
sehr groß oder sehr klein schreibt 
– alles ist bestens zu lesen.“ Der 
Gesamteindruck von Mama und 
Tochter war einhellig: „Der Stabilo 
Easybuddy hat uns begeistert, er 
hat uns überzeugt, und er ist abso-
lut weiterzuempfehlen!“

Auch Mama Katja und Tochter Kla-
ra testeten beim Fachhändler 

Schmidt & Kurtze in Karlstadt die 
Füller Easybirdy und Easybuddy 
und entschieden sich für den  
Easybirdy. „Klara, als Linkshände-
rin, schiebt im Gegensatz zu 
Rechtshändern den Füller über 
das Papier anstatt ihn zu ziehen“, 
sagt Mama Katja und führt weiter 
aus: „Die Feder des Easybirdy ist 
für Linkshänder gut und kratzt 
nicht auf dem Papier. Klara kann 
den Füller also problemlos führen. 
Er liegt bei Klara gut in der Hand, 
und sie konnte ihn gut und unver-
krampft greifen. Ich würde für Kla-
ra den Füller auf jeden Fall wieder 
kaufen und ihn auch sehr gerne 
weiterempfehlen.“

Auch bei Weyers-Kaatzer in Aa-
chen ließen sich die Kunden von 
den Stabilo Füllern begeistern: 
„Bei der Abholung des Füllfeder-
halters wurden wir sehr nett emp-
fangen“, sagt beispielsweise 
Mama Sabine, die mit ihrem Sohn 
Julian den Stabilo Easybirdy tes-
ten durfte. „Mir wurde erklärt, wie 
ich die Feder, optimal angepasst, 
einstellen kann. Und dann konnte 
es auch schon wenige Tage später 
gut ausgestattet mit den ersten 
Schreibübungen losgehen. Julian 
machte das Schreiben mit seinem 
Füller von Anfang an sehr viel 
Spaß. Er hatte durch die vorge-

formte Griffzone direkt die richti-
ge Haltung. Dieser Füller ist wirk-
lich ganz anders. Die Qualität der 
Feder und des Füllers insgesamt 
sind wirklich top und bekommt 5 
von 5 Sternen von uns!“

Alle 1 330 Bewerber konnten 
sich, als Dank für ihre Teilnahme 
bei ihrem Händler auch ein Set 
des Textmarkers Stabilo Neon ab-
holen. Doch nicht nur die Kun-
den waren voll des Lobes, auch 
die teilnehmenden Händler wa-
ren begeistert: „Diese Kampagne 
war ganz neu und sehr cool in 
ihrer Art“, sagte beispielsweise 
Stefanie Vogel von Weyers-Kaat-
zer in Aachen. „Wir als Händler 
konnten mit minimalem Auf-
wand qualitativ hochwertige In-
halte kommunizieren lassen, um 
gezielt vor Ort mehr Kundenfre-
quenz zu generieren und regio-
nal bekannter zu werden.“ Die 
positive Resonanz bestätigte 
auch Katharina Gehret von 
Schmidt & Kurtze aus Karlstadt: 
„Sowohl die Testaktion wie auch 
der Abverkauf der Produkte war 
sehr erfolgreich. Wir möchten 
uns nochmal für diese tolle Erfah-
rung bedanken und hoffen, dass 
auch andere Kinder diesen tollen 
Füller für sich entdecken!“
www.stabilo.com

Anlässlich einer fachhandels-exklusiven Produkttes-
ter-Kampagne durften die Kids die beiden Schulfüller 

Easybuddy und Easybirdy zwei Wochen lang testen.

Durch seine weiche Griffzone liegt der Füller angenehm in der 
Hand, so dass es Kindern leicht fällt, die richtige Schreibtechnik 
zu finden.

Easybuddy: Das extra 
große Sichtfenster zu den 
Patronen zeigt immer,  
wie viel Tinte noch 
enthalten ist – und seine 
Spezial-Kappe verhindert 
das Auslaufen der Tinte.
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Für kreative Kinder 
Die Produktlinie Marabu KiDS bietet ein durchdachtes Programm rund um Farben für Kinder. 
Vor kurzem wurde die Kinderlinie ergänzt, beispielsweise um  die neue Marabu KiDS T-Shirt 
Farbe, Bastelfarbe in Neonfarbtönen sowie weitere, trendige 3D Puzzle Motive.

Marabu bündelt alle speziell 
für Kinder entwickelten Pro-

dukte und Sets in einem schlüssi-
gen Gesamtkonzept unter dem 
Namen Marabu KiDS. Fingerfar-
ben, Bastelfarben, Window Color, 
Textil- und Porzellanstifte, Kreativ-
sets und eigens für die Produkte 
entwickelte Bücher gingen 2018 
an den Start. Die Neuheiten 2019 
erweitern das Programm um viele 
weitere Produkte, welche Kinder 
an die Themen Basteln und krea-
tives Gestalten spielerisch heran-
führen. Sie entsprechen höchsten 
Qualitäts- und Sicherheitsstan-
dards - unter dem Qualitätssiegel 
„Made in Germany“. Das Design ist 
frisch, übersichtlich und vor allem 
kindgerecht. Die Produkte trans-
portieren mit klaren, strukturierten 
Angaben und Symbolen die Sorg-
falt bei der Produktauswahl und 
die Marabu Kompetenz in Farbe.

Marabu KiDS T-Shirt Farbe 
Das Set ergänzt die bestehenden 
Textilmarker Sortierungen um eine 
wasserbasierte, flüssige Farbe für 
Textilien. Die vegane und paraben-
freie Farbe ermöglicht tolle De-
signs mit 6 leuchtenden Farbtönen 
auf hellen, appretur- und weich-
spülerfreien Stoffen (max. 20% 
Kunstfaser) wie z.B. auf T-Shirts, Kis-
sen oder Taschen. Viele weitere 
Farbtöne sind durch die unterein-
ander mischbaren Farben kinder-

leicht selbst zu kreieren. Sie ist ide-
al für alle Gestaltungstechniken 
wie freies Malen, Stempeln oder 
Schablonieren. Nach dem Trock-
nen im Backofen fixieren (8 Min., 
150 °C) oder 3 Min. ohne Dampf 
bügeln. Nach Fixierung ist das Tex-
til waschbeständig bis 60 °C. 6 
Farbtöne in der 80 ml Flasche in 
Schwarz, Mittelgelb, Karminrot, 
Mittelblau, Saftgrün und Rosa.

Marabu KiDS Bastelfarbe Neon
Die fluoreszierenden Tagesleucht-
farben kommen auf hellen Unter-
gründen am besten zur Geltung 
und leuchten im UV-Schwarzlicht 
auf. Sie machen jedes Motiv zum 
coolen Blickfang. Die wasserbasie-
renden Farben überzeugen durch 
ihre intensive Leuchtkraft. Die Bas-
telfarbe ist spielend leicht anwend-
bar und garantiert farbenfrohe Er-
gebnisse. Die sehr gut deckende 
und schnell trocknende Farbe wur-
de für Kinder ab 3 Jahren entwi-
ckelt. Die Universalfarbe ist cremig, 
leicht verstreichbar und sowohl für 
freies Malen und Mischen als auch 
für die Anwendung vieler Techni-
ken wie Schablonieren, Stempeln 
oder Spachteln perfekt geeignet. 
Die Farben sind für Papier, Pappe, 
aber auch für Steine, Holz, Glas und 
Keramik geeignet und sind aus 
den meisten Textilien ab 30°C aus-
waschbar. Das neue Set mit vier 
Neonfarbtönen ermöglicht tolle 

Leuchteffekte auf hellen Unter-
gründen und ergänzt die beste-
henden Einzelfarben in 80 und 500 
ml und das 6er Grundfarbenset.

KiDS 3D Puzzles 
Die Puzzles bieten jetzt im Bereich 
Fahrzeuge mit dem KiDS 3D Puzzle 
Truck zusätzlich einen Lastwagen 
zum selbst Bauen und Bemalen. Im 
Bereich Tiere gibt es gleich vier ge-
fragte Neuzugänge. Mit von der 
Partie sind jetzt ein T-Rex Dinosau-
rier, ein Löwe, ein Pferd und ein 
Elefant. Zusammen mit den Häu-
ser-Motiven sind damit 13 ver-
schiedene 3D Puzzles erhältlich. 
Die Teile werden ganz einfach in 
der Stecktechnik aufgebaut. Die 
KiDS Holzanhänger in den Formen 
Blume, Schmetterling und Herz 
werden mit Bastelfarbe zu bunten 
Schlüsselanhängern und sind per-
fekt zum Sammeln oder Verschen-
ken für kreative Kinder. Alle Holz-
teile sind aus FSC-zertifiziertem 
Holz und sind individuell mit Bas-
telfarbe bemalbar.
www.marabu-creative.de 

Praktische Sets zum Basteln und Malen 
mit Kindern.
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Vom Segeltuch zum 
kreativen Must-have
Rayher setzt in seinem neuen Sortiment auf Canvas. Der feste  und vielseitige Stoff 
kommt überall im Wohnbereich und auch unterwegs  gut zur Geltung, lässt sich toll 
gestalten und macht Lust auf mehr. 

Das neue Canvas-Sortiment von 
Rahyer ist auf viele verschiede-

ne Ansprüche abgestimmt. Neben 
Canvas-Zuschnitten, die auf Schnitt-
muster von Nähfans warten, laden 
Shopper, Kissenhüllen in unter-
schiedlichen Formen, verschiedene 
Taschen und Etuis sowie Wimpel 
zum direkten Zugreifen ein. Das pfle-
geleichte Material lässt sich bei 30°C 
in der Waschmaschine waschen, ist 
bügelfähig und für Schontrocknung 
geeignet. Viele der Canvas-Artikel 
sind neben der klassisch weißen 
Variante auch im modernen Grau 
erhältlich. So können verschiedene 
Interior-Einflüsse integriert und das 
Wahl-Accessoire perfekt an den Stil 
der eigenen vier Wände angepasst 
werden. Natürlich reduziert oder 
maximal bunt und jung gestaltet 
– der Spielraum an Kombinations-
möglichkeiten ist durch zahlreiche 
Gestaltungsmittel und vielen neue 
Features unermesslich groß.

Ob nun aus den Zuschnitten 
selbstgenäht oder eine Alternati-
ve to go – die strapazierfähigen 
Textil-Must-haves lieben Farbe 
und vor allem Deko-Zauber. Im 
Nu lassen sich die bewährten 
Stoffmalfarben über neue Sieb-
druck-Motive schablonieren oder 
mit Stempeln aufbringen. Form-
vollendete Statements, zuckersü-
ße Muster und coole Designs ver-
leihen dem DIY so ein perfektes 
Finish. Außerdem lassen sich an-
gesagte Looks wie „Scandinavic 
Monochrome“ umsetzen. 

Eine Spur glamouröser tun das zu-
künftig auch die A4 Metallic Bü-
gel-Transferfolien in verschiede-
nen Farben. Diese lassen sich be-
quem in Form schneiden oder 
stanzen, um effektvolle Motive 
wie Sterne oder Wolken auf den 
neuen Lieblingsshopper zu bü-
geln. Für ganz eilige Projekte kön-

nen außerdem bereits bügelferti-
ge Metallic-Transfermotive ruck-
zuck auf Stoffe fixiert werden. Ge-
nauso wie die detailverliebten 
Patches, die Mädchenherzen hö-
her schlagen lassen. Verspielte 
Pompon- und Quasten-Borten 
sowie Pompon Sets setzen zusätz-
lich das Deko-Krönchen auf.

Für noch mehr Farbe im Zuhause 
und besonders auf Textilien wie 
Canvas sorgt die neue Handfärbe-
farbe in neun aktuellen Farbtö-
nen. In Windeseile ist die Farbe 
bereit für den Einsatz und taucht 
weiße Stoffe ganz nach Wunsch in 
dezente oder intensive Farbmän-
telchen, zaubert Farbverläufe in 
stylisher Dip-Dye-Optik oder ge-
neriert Batik-Sensationen, die den 
Sommer willkommen heißen. Der 
passende Farb-Fixierer erhält die 
Freude am gefärbten DIY. 
www.Rayher.com 

Der neue Canvas-Trend bietet viele Möglichkeiten 
der Gestaltung. 
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Perfekt organisiert mit Stil
Mit 40 Terminkalender-Neuheiten im Programm setzt der Korsch Verlag auch für das 
kommende Jahr auf eine starke Nachfrage. Die Bandbreite des Produktangebots wird 
durch ständige Optimierung zentraler Produkteigenschaften eindrucksvoll erweitert.

Laut einer aktuellen Studie der 
YouGov Deutschland GmbH ent-

scheiden sich rund 50 Prozent der 
Deutschen über 18 Jahre beim Zeit-
management noch immer für einen 
klassischen Kalender. Das lässt sich 
nicht allein mit Nostalgie begründen. 
Wer auf Papier plant, schätzt die intu-
itive Funktionalität und strukturierte 
Übersichtlichkeit, die analogen Ter-
minkalendern zu eigen ist. 

Hinzu kommt der Wunsch nach Kre-
ativität sowie steigende Ansprüche 
an die Ästhetik des persönlichen Le-
bens- und Arbeitsumfeldes, die in 
die Kaufentscheidung einfließen. 
Auch muss, wer perfekt organisiert 
sein will, immer öfter groß denken. 
Sprich, der klassische Jahresüber-
blick über ein Kalenderjahr genügt 
den heutigen Planungsansprüchen 
vieler Menschen nicht mehr. Hier 
bietet sich das 18-Monatskalendari-
um als perfekte Alternative an: Mit 
einem Planungszeitraum von Okto-

ber 2019 bis März 2021 lassen sich 
beispielsweise zwei Studiensemes-
ter genauso abdecken wie die Spiel-
zeiten diverser Sportarten. Vor dem 
Hintergrund dieser Entwicklungen 
hat der Korsch Verlag sein Terminka-
lender-Angebot komplett überar-
beitet und präsentiert allein in die-
sem Bereich 40 attraktive Neuheiten 
für das Jahr 2020.

Campus: Gelungener Mix aus 
Buchkalender und Bullet-Journal
Sechs schicke und multifunktionale 
Planer im taschenfreundlichen For-
mat von 13,0 x 18,5 cm mit Flexi-Co-
ver und abgerundeten Ecken – das 
ist die neue Reihe „Campus“. Ein tren-
diger Motivmix auf spürbar soften 
Einbänden soll breite Käuferschich-
ten ansprechen. Mit Heißfolie ge-
prägte Deko-Elemente und ein farbi-
ges Vorsatzpapier betonen den 
glanzvollen Auftritt. Die Termin- und 
Aufgabenverwaltung kann über 
mehrere Tools organisiert werden. 

Zentrales Planungsinstrument ist 
ein 18-Monatskalendarium mit 
Wochenplanung, das heißt pro Ka-
lenderwoche steht eine Doppel-
seite zur Verfügung. Während die 
Datumsstruktur links zur Eintra-
gung von Terminen dient, lädt die 
rechte Seite im angesagten dot-
ted-Design zum freien Gestalten 
ein. Dieses moderne Punktraster 
bietet Auge und Hand eine sichere 
Orientierung, während es gleich-
zeitig größtmögliche kreative Frei-
heit erlaubt. Ergänzende Pla-
nungsinstrumente in Form von 
Stundenplänen sowie die Jahres- 
und Monatsübersichten mehrerer 
Kalenderjahre (2019 bis 2022) tra-
gen zur Steigerung des prakti-
schen Nutzwerts bei.

Tischkalender:  
Style-Offensive fürs Büro
Auch im Office tut sich was: Auf 
dem perfekt organisierten Ar-
beitsplatz sollen die wichtigen 

Funktionalität und Ästhetik spielen bei der 
neuen Serie „Campus“ eine zentrale Rolle.
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Utensilien nicht mehr nur in 
handlicher Reichweite angeord-
net sein. Vielmehr verschönern sie 
mit ihrer ansprechenden Ästhetik 
das gesamte Arbeitsumfeld und 
unterstreichen den persönlichen 
Stil ihrer Eigentümer*in. Die neu-
en Tischkalender aus dem Korsch 
Verlag werden dem Ruf nach tren-
digen Statement Accessoires für 
den Schreibtisch schon bei der 
Umschlaggestaltung gerecht. 
Hier erfreuen edle Marmoreffekte, 
plakative TypoArt oder zarte Pas-
telltöne das Auge des Betrachters. 
Im Inneren wird die obligatori-
sche Terminverwaltung mit be-
liebten und kreativitätsfördern-
den Elementen aus der Welt des 
Bullet-Journals angereichert: zum 
Beispiel mit Aufgaben- und Priori-
tätenlisten, Platz für Ideen und 
Notizen, Schreibfeldern im dot-
ted-Design und witzigen State-
ments. So lässt sich der Ar-
beitsalltag nicht nur produktiv, 
sondern auch stilvoll und anre-
gend zugleich strukturieren.

TimesTrend:  
Verrückt nach Glamour
Metallic- und Glitzer-Trends ha-
ben die Modewelt im Sturm er-

obert. Die Buchkalender der 
Serien „TimesSmall12 Trend“, 
„TimesSmall18 Trend“ und 
„TimesBig12 Trend“ sind also 
genau das Richtige für alle 
Fashionistas mit Glamour-
Gen. Schwarz, Weiß und 
Nachtblau als Einbandfar-
ben bilden den Hintergrund 
auf dem die heißfolienge-
prägten Ornamente, Schrift-
bilder und graphischen 
Muster in funkelnden Kup-
fertönen besonders gut zur 
Geltung kommen. Eine 
spezielle Folienbeschich-
tung sorgt dafür, dass die 
Kalender relativ unemp-
findlich gegenüber 
Schmutz und Kratzern 
sind und das ganze Jahr 
über schick und ansehn-
lich bleiben. Die neuen 
TimesTrend-K alender 
sind in zwei Formaten 
(9,0 x 14,0 cm und 13,0 x 
21,0 cm) erhältlich. Bei 
der kleinen Version 
(TimesSmall Trend) können Kun-
den zusätzlich zwischen einem 
18-Monatskalendarium und dem 
klassischem Jahreskalendarium 
wählen. Nützliche Details wie Stift-

halter, Zetteltasche und farblich 
passender Verschlussgummi kom-
plettieren die Ausstattung aller Ka-
lendervarianten.
www.korsch-verlag.de

Stylische Einbände in trendigen Designs, Schreibfelder im dotted-Design und weitere nützliche Tools zur effizienten Termin- und 
Aufgabenverwaltung setzen bei den neuen Tischkalendern kreative Akzente.
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Trendstuff Notes –  
die feminine Seite von Häfft 
Der Chäff-Timer für Erwachsene wird 15 Jahre alt. Grund genug für den Häfft-Verlag, 
auch weiterhin trendorientierte Bereiche zu erschließen. Neu im Programm sind 
die Trendstuff Notizbücher, die gezielt für Frauen entwickelt wurden.

Für seine häfftigen Schüler-
kalender ist der Münchner 

Häfft-Verlag seit fast dreißig Jah-
ren bekannt. Die Chäff-Timer für 
Erwachsene feiern in diesem 
Jahr bereits ihr 15-jähriges Beste-
hen. Nun ist mit der Untermar-
ke Trendstuff by Häfft auch der 
Notizbuch-Bereich erfolgreich 
erschlossen worden. Nach dem 
Motto ‚schick, praktisch und mit 
fairen Preisen‘ zielt die neue Pro-
dukt-Range vor allem auf kreative 
Frauen mit einem Faible für all-
tagstaugliche Notizbücher, Bullet 
Journals und Notiz-Kalender.

Als Geschenk ideal geeignet
Druckfrisch sind die Trendstuff 
Journal Premium A5 – die beson-
ders aufwändig gestaltete Versi-
on des Trendprodukts Bullet-
Journal. Die NutzerInnen können 
eines von drei edlen Motiven 

auswählen mit  hochwertigem, 
gepunktetem Papier, zwei Lese-
bändchen, Gummiband und 
Stiftschlaufe. Die Spezial-Notiz-
bücher überzeugen als Premium-
Qualitätsprodukt oder als werti-
ges Präsent für alle Anlässe.

Notes in allen Varianten
Für Freunde der gepflegten No-
tizbuch-Nutzung, bietet der 
Häfft-Verlag eine schicke Aus-
wahl von karierten oder linierten 
Notizbüchern sowie der belieb-
ten gepunkteten Lineatur, der 
heute stark gefragten Journals. 
Und mit den Chäff Notiz-Timern 
2020 lässt sich auch das Thema 
Kalender und Notizen elegant 
und in den Farbvarianten 
Schwarz, Mint und Flieder kombi-
nieren – erhältlich im A5- und 
A4-Format. 
 www.haefft-verlag.de

Chäff Notiz-Timer 2020 in den 
Farbvarianten Schwarz, Mint und Flieder.

Trendstuff Journal Premium A5 – die 
besonders aufwändig gestaltete Version 
des Trendprodukts Bullet-Journal.

Trendstuff Notizbücher 
– schick und praktisch.

Papeterie und Lifestyle
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Lesezeichen meets 
Fotostreifen 
Der Berliner Grußkartenhersteller Pickmotion hat sein Sortiment um trendige Lese-
zeichen erweitert. Praktische Thekendisplays sorgen für eine ansprechende und 
verkaufsfördernde Präsentation direkt am Point of Sale. 

Die neuen Lesezeichen im Stile 
der angesagten Fotostreifen 

zeigen kleine, fotografische Ge-
schichten von ausgewählten Insta-
grammern. Verfeinert durch kleine 
Textelemente eignen sie sich für 
unterschiedliche Anlässe sowie als 
Geschenk- und Dekorationsartikel.

„Unser Ziel ist stets, einzigartige und 
positive Produkte zu kreieren, die 
die Leute berühren und den schö-
nen Momenten im Leben gewid-
met sind. Mit unserem Lesezeichen 
betonen wir die Schönheit des ‚sich-
Zeit-nehmens‘ - eben solche Zeit, 
die man sich für ein gutes Buch 
nimmt, um ein neues Rezept auszu-
probieren oder in Berichte über das 
nächste Reiseziel einzutauchen. 
Gleichzeitig rücken sie, anders als 
die Pickmotion   Photo-Postkarte, 
eine visuelle Geschichte statt einer 
einzelnen Fotografie in den Fokus. 
Drei zueinander passende Fotogra-
fien von internationalen Instagram-
mern werden ergänzt durch liebe-
volle und motivierende Sprüche 
und Texte mit Witz und Charme. 

Wie die berühmten Berliner Foto-
automaten halten die Fotostreifen 
verschiedene Facetten eines be-
sonderen Momentes fest - und rei-
hen sich so hervorragend in das 
hochwertige, analoge Format der 
Pickmotion-Produkte ein“, erläutert 
der Hersteller. 

Das eigens gefertigte, hochwerti-
ge Thekendisplay bietet Platz für 
36 Motive. Händler können bereits 
zum Verkaufsstart aus rund 70 ver-
schiedenen Lesezeichen-Designs 
zu Themen wie Geburtstag, Grüße, 
Reisen, Achtsamkeit, Freundschaft, 
Familie sowie Lesen und Kochen 
wählen. Durch die breite Auswahl 
an Motiven ergibt sich ein buntes 
Spektrum auf dem Thekendisplay.

Die Pickmotion Lesezeichen ver-
binden das Design der Sofort-
bild-Fotografie der 70er Jahre mit 
modernen, lebensfrohen Bildern 
im Stil eines Instagram-Feeds. So 
sprechen sie eine breite Zielgrup-
pe von der Leseratte bis zum Foto-
grafie-Begeisterten, vom Teenager 

bis zur Großmutter an. Die große 
Themenauswahl garantiert das 
passende Motiv - egal ob als char-
manter Begleiter für Roman, Reise-
führer oder Kochbuch oder auch 
ohne Buch als Grußkarte und als 
stilvoller Dekoartikel.

Die neuen Lesezeichen sind ab 
Ende Juni lieferbar und ab sofort 
beim Pickmotion-Außendienst, 
per Mail oder telefonisch vorbe-
stellbar. Rechtzeitig für den Som-
merurlaub und die Strandlektüre 
laden sie dann, präsentiert auf 
dem platzsparenden Thekendis-
play im Kassenbereich oder dem 
Büchertisch, zum spontanen Im-
pulskauf ein.
www.pickmotion.de

Die praktischen 
Themendisplays fördern 
den Abverkauf.

Lesezeichen für verschiedene Anlässe.   
Die Motive stammen von angesagten Instagrammern.
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Echte Freude versenden
Egal, welches Ereignis gerade ansteht – begleitende Worte unserer liebsten Menschen 
können wie eine Umarmung sein. So findet man unter den Karten-Neuheiten von Räder 
passende Karten für jede Gelegenheit mit zeitlos schönen wie auch ideenreichen Motiven.

W ie zauberhaft das Gefühl 
nach Hause zu kommen, 

den Postkasten zu öffnen und 
zwischen den Zusendungen des 
Alltags handgeschriebene Brie-
fe oder süße Karten von lieben 
Menschen zu entdecken. 

Wenn uns einmal der Mut fehlt, 
uns die Trauer übermannt, wir 
skeptisch auf unseren nächsten 

Geburtstag blicken, wenn wir 
den schönsten Tag in unserem 
Leben feiern, wenn ein Kind ge-
boren oder getauft wird – eine 
passende Karten-Botschaft berei-
tet dem Empfänger immer Freu-
de. Liebe Worte, beste Wünsche 
und Botschaften des Herzens fin-
den Platz auf den neuen Gruß- 
und Postkarten von Räder. Ge-
treu dem Motto: „Versende 

Freude, versende Glück, versende 
Liebe, versende Abenteuer, ver-
sende Mut bietet Räder Karten zu 
jedem Anlass an. Besondere Pa-
piere, glänzende Veredelungen, 
echte Blumen und wiederver-
wendbare Elemente bilden die 
Zutaten für die Neuheiten der 
wunderbaren Karten.
www.raeder.de

Die neuen Karten von Räder bieten nicht nur ein optisches, sondern auch ein haptisches Erlebnis. 
Jede Serie besticht durch ihr eigenes Design und Trend setzenden Ideen.
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Neue Alleskönner
Ausgehend vom Kernthema Cartoon und Humor steht Heye für ein Kalendervollpro-
gramm rund um die Familie bis hin zu einem Komplettprogramm fürs Büro. Internationale 
Lizenzen von Disney, Star Wars, Eiskönigin, Ostwind u.a.m. finden sich so nur bei Heye.

Neu XXL: die „Planer mit gaaanz 
viel Platz“! Stimmt: 40 x 45 Zen-

timeter – da passen ganze Stories, 
eigene Comics, aufgeschnappte 
Sprüche und natürlich jede Menge 
wichtiger Termine rein. Schulferien 
sind angegeben und der 3-Monats-
Ausblick Januar bis März 2021 macht 
weitere Planungen möglich. Der an-
gesagte Golddruck beim Planer „mo-
dern“ sorgt für ein hippes Design, die 
Punktrasterung für genau platzierte 
Eintragungen. Letzteres bietet auch 
der zweite neue Planer XXL mit dem 
schmucken „Blumen“-Rand. Jedes 
Blatt hat links die Monatsübersicht 
und rechts ein großes Notizfeld, das 
flexibel nutzbar ist, denn die Spalten-
breite lässt sich individuell anpassen. 
Daher eignet sich dieses überzeu-
gende neue Planungsinstrument für 
Single- bis Großfamilienhaushalte. 

Die Weekly Planner von Heye im 
A4- sowie im schmaleren Querfor-
mat sind immerwährende Wo-
chenkalender-Blocks zum Abrei-
ßen mit Tageseinteilung auf 53 
Blatt für genau ein Jahr. Ohne fes-
tes Datum kann man jederzeit mit 
der Wochenplanung starten, alle 
Termine und To-dos perfekt im 

Überblick. Neben dem dekorati-
ven „Flowers Weekly Planner“ ist 
neu der „Mickey Mouse Weekly 
Planner“ dazugekommen – mit 
lustigen Mickey Mouse-Figuren. 
Im schlichteren Design gibt es neu 
den „Neutral Weekly Planner“. Statt 
der Dots rundum bietet er am un-
teren Rand vier parallele Linien für 
Schreibnotizen. Ein schickes Pla-
nungsinstrument für die schnelle, 
einfache und übersichtliche Wo-
chenplanung.

Die neuen Kombiti-
mer von Heye über-
raschen durch ein 
starkes Outfit in 
Schwarz und die 
praktische Kombi-
nation von Kalen-
der und 160 seiti-
gem Notizbuch. 
Es gibt sie in drei 
verschiedenen 
Größen, jeweils 
mit flexiblem 
Einband, ele-
gantem cha-
moisfarbenem 
Papier, Gum-
m i b a n d v e r -

schluss, Stiftehalter, Lesebändchen 
und zwei Einstecktaschen. Innen 
finden sich Jahresübersichten, 
Schulferien, Adressteil, To-do-Lis-
ten und Reiseplanung. Die Kombi-
timer mittel sind zusätzlich nicht 
nur in schlichtem Schwarz, son-
dern auch mit einem Schwarz-
Weiß-Emblem auf dem Einband 
erhältlich: Mickey Mouse oder Star 
Wars mit dem berühmten Darth-
Vader-Helm.
www.athesia-verlag.de 
www.heye-kalender.de

Der Name ist 
Programm: Die neuen 

XXL-Planer bieten 
gaaanz viel Platz für 

Notizen und Einträge.

Der Weekly Planner Mickey Mouse ist ein 
immerwährender Kalender zum Abreißen mit 
Tageseinteilung.

Der Kombitimer Star Wars 
ist ein echter Hingucker, 
der neben seinem starken 
Outfit auch durch seine 
Funktionalität überzeugt.
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Papier statt Plastik
Die Produkte von Elco Ordo überzeugen nicht nur durch ihre Qualität, sondern erfüllen auch 
alle Anforderungen, die an eine moderne Bürokommunikation gestellt werden. Neben dem 
ökologischen Aspekt können die Mappen beispielsweise auch individuell beschriftet werden.

Oftmals machen wir uns beim 
Kauf von Produkten weni-

ge Gedanken – es ist meist die 
Gewohnheit, die uns zu einem 
Produkt greifen lässt. Die aktuelle 
Diskussion um die negativen Aus-
wirkungen von Plastik auf unsere 
Umwelt jedoch schärft unser Be-
wusstsein für die Wahl des richti-
gen Produktes. 

In dieser Plastik-Diskussion punk-
tet Elco mit Elco Ordo – den Sicht-
mappen aus Papier. In der Schweiz 
schon seit über 30 Jahren stark 
vertreten, sind Elco Ordo nun 
auch in Deutschland erhältlich. 
Das die Sichtmappen aus Papier 
sind, hat nicht nur den Umweltas-

pekt, sondern bietet auch hand-
feste Vorteile für Sie: 

Papier ist beschriftbar
Wie jedes andere Papier auch, kön-
nen die Elco Ordo mit jedem belie-
bigen Stift beschriftet werden. Da-
bei geht die Beschriftung weit 
über den Projektnamen hinaus. 
Auch Meilensteine und Checklis-
ten werden gerne auf die Mappe 
geschrieben, um die wichtigsten 
Punkte immer vor Augen zu ha-
ben. Die 16 Farben der Ordo-Map-
pen erleichtern die Organisation 
dahingehend, dass man für be-
stimmte Bereiche Farben „verge-
ben“ kann und so die Übersicht 
nochmals vereinfacht wird. 

Papier ist stapelbar
Wer schon mal das Vergnügen 
hatte, die Unterlagen vom Boden 
aufzuheben und wieder richtig 
sortieren zu müssen, weiß um 
den Vorteil, dass Papier nicht 
rutscht und das Stapeln von Un-
terlagen somit ermöglicht. 

Die Lernenden der Elco haben in 
einem Video versucht, die Vorzü-
ge des Elco Ordo anschaulich 
darzustellen. Durch Scannen des 
QR-Codes gelangen Sie direkt 
zum Video. 
www.elcoordo.ch
www.elcoswitzerland.com
www.kores-online.de

Übersichtliche Organisation dank verschiedener Farben

Papier rutscht nicht und kann 
daher gestapelt werden 

Mit dem QR-Code gelangen Sie 
zur Video-Präsentation

In verschiedenen 
Ausführungen erhältlich 
– neu als Ersatz der 
Zeigetaschen aus Plastik
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Trendinspirierende 
Kalender-Highlights
Innovationsfreude, Designs abseits der Norm und eine außergewöhnliche Bandbreite 
an Kalendern für den Office-Bereich kennzeichnen das Sortiment der Traditionsmarke 
Zettler. Die Erfolgsgeschichte begann vor fast 100 Jahren in Schwabmünchen.

Als kreatives Archiv mit per-
sönlicher Note stehen Kalen-

der nach wie vor neben aller digi-
taler Planungsinstrumente hoch 
im Kurs und sagen viel über ihren 
Benutzer aus. 

Wer sein Umweltengagement glaub
würdig unterstreichen möchte, dem 
sei eine außergewöhnliche Kalen-
der-Serie aus dem Hause Zettler 
empfohlen, die durch kontinuierli-
ches Engagement für nachhaltige 
Papierprodukte entstand: eine Kol-
lektion mit vielen grünen Pluspunk-
ten, deren Papier zu 50 Prozent aus 
sonnengetrocknetem Gras besteht. 
Ein schnell nachwachsender Roh-
stoff, der rein mechanisch und kom-
plett ohne Chemikalien aufbereitet 
wird. Gewonnen wird er aus Aus-
gleichsflächen im Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb. Der Wasser- und 
Energiebedarf ist wesentlich gerin-
ger als bei der Verwendung von 
Holzzellstoff. Das innovative Papier 
ist FSC-Mix-zertifiziert und ISE-
GA-zertifiziert, komplett recyclingfä-
hig und kompostierbar. Die Kalender 
werden mit umweltfreundlichen, 
kobalt- und mineralölfreien Offset-
farben bedruckt. 

Der Verband der PBS-Markenindus-
trie zeichnete die Kalenderserie in 
der Rubrik Nachhaltigkeit als „Pro-
dukt des Jahres 2019“ aus. In die-
sem zum neunzehnten Mal ausge-

schriebenen Wettbewerb hatte der 
Verband in Düsseldorf nach zu-
kunftsweisenden neuen Ideen ge-
sucht. Ein Meilenstein, denn die 
Preise des in Düsseldorf ansässigen 
Verbandes genießen hohes Anse-
hen und gelten als Garant für her-
ausragende Eigenschaften in De-
sign, Funktionalität und Verarbei-
tungsqualität. Zuvor gewann das 
attraktive Kalender-Trio bei den PSI 
Sustainability Awards, mit denen 
Unternehmen ausgezeichnet wer-
den, die in der Werbeartikelbranche 
zu den Pionieren im  Bereich Nach-
haltigkeit gehören. Dort glänzte die 
Kalenderserie aus Graspapier in der 
Kategorie „Sustainable Product Set“ 
auf dem Siegertreppchen. 

Ausgesprochen motivierend und 
fröhlich zeigt sich die Kalender-Kol-
lektion „Youngline“: das kunstvoll 
auf Glanzkarton aquarellierte Le-
bensmotto „enjoy every single day“ 
begleitet dabei beflügelnd durch 
das Jahr. Neu ergänzt wurde die be-
liebte Serie in jugendlicher 
Typografie durch eine 
wunderschöne Schreibun-
terlage im Format A3. Be-
stückt mit Jahreskalendari-
um, Wochenübersicht, viel 
Freiraum für Individuelles 
sowie großen Farbklecksen 
für brilliante Ideen, „ToDos“ 
und einem Einkaufszettel 
lässt sie keine Wünsche offen.

Wer den besonderen Taschenpla-
ner sucht, wird bei Zettler eben-
falls fündig: fünf bezaubernde, 
trendinspirierte Motive stehen 
zur Wahl und erfreuen die Sinne. 
Mit seinem topmodernen Mo-
natskalendarium in zurückhal-
tender Farbgebung hilft der 
handliche Alltagsbegleiter den 
turbulenten Alltag zu strukturie-
ren. Attraktiver Zusatznutzen: 
großzügiger Schreibraum für wo-
chenbezogene, wichtige Notizen. 
Ein Must-have für die kommende 
Kalendersaison.
ww.zettler.de

Die Kalenderserie aus Graspapier wurde bereits 
mehrfach ausgezeichnet.

Die Kalender-Kollektion „Youngline“ 
präsentiert sich motivierend und fröhlich.

Bei den Taschenplanern 
stehen fünf neue Motive 
zur Wahl. 
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Von Hand gemacht 
Craft Beer steht für Kreativität und Leidenschaft – in der Herstellung wie beim Konsum. 
Diese „handgefertigten“ Bierspezialitäten entfalten ihren Charakter nur in einem ad-
äquaten Glas. Der „Craft Beer Pokal“ von Ritzenhoff mit kreativen Dekorideen internati-
onaler Designer bringt die Typik dieser besonderen Biere hervorragend zum Ausdruck.
www.ritzenhoff.de

Tierisches fürs Bad
Hund und Katz, Eule und 
Schwein – das sind die tierischen 
Hauptakteure der „Animal 
Shaped Soaps“ der britischen Fir-
ma The Somerset Toiletry Com-
pany. Die Seifen in Tierform sind 
das perfekte Geschenk für alle 
Tierliebhaber. Dabei sind die Na-
men, die sie tragen, genauso ver-
spielt wie die Seifen selbst. „The 
Cat In A Hat“, „The Dapper Pig“, 
„The Wise Owl“ und „The Playful 
Pup“ bringen jeden auf ihre tap-
sig-niedliche Art zum Schmun-
zeln. Um den tierischen Ge-

schenkcharakter abzurunden, 
kommt jede der Seifen standes-
gemäß in einer eigenen hoch-
wertigen Geschenkbox, gebettet 
auf einem Nest aus „Papier-Stroh“. 
Der Duft der Seifen überzeugt 
ebenso wie ihr Design. So duften 
die Katze und das Schwein nach 
„Pink Grapefruit“, Hund und Eule 
nach „Ginger & Lime“. Passend zu 
den Seifen enthält die Range 
ebenfalls kleine Kosmetikta-
schen, die ebenso als Geldbörse 
genutzt werden können.�  
www.sommersettoileteryco.co.uk

Frühling in den eigenen vier Wänden
Sobald die Tage heller werden, 
wächst die Lust, die eigenen 
vier Wände neu zu dekorieren. 
Ganz einfach gelingt ein  
frischer Look mit textilen Deko-
rationen: Neue Kissen und 
Tischwäsche zaubern sofort 
Frühlingsfrische – ganz unkom-
pliziert und ohne aufwändige 
Renovierung. Rechtzeitig vor 
dem Start in die warme Jahres-
zeit zeigt Apelt die textile Kol-

lektion „Springtime“. Neue Pas-
telltöne und phantasievolle 
Musterungen – mit Blüten, Blät-
tern und österlichen Motiven – 
setzen saisonale Akzente im Inte-
rieur. Ein neuer textiler 
Schwerpunkt sind die Gobelin-
gewebe – eine technisch höchst 
anspruchsvolle Webtechnik, die 
von Apelt modern interpretiert 
und kunstvoll umgesetzt wird.
www.apeltstoffe.de
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Hell und robust
Ob als Lichtschmuck im Baum, als Dekoration im Vorgarten oder als 
Wegmarke am Seeufer - die Outdoor-Lampions von Barlooon Ger-
many sind ein echter Blickfang. Ein individuelles Design und ausge-
sprochene Robustheit gehen dabei Hand in Hand. Das Unterneh-
men legt außerdem größten Wert auf die Wetterfestigkeit seiner 
Lampions. Da nur nichtrostende Metall-Elemente verwendet wer-
den, trotzen sie problemlos der Witterung. Die Barlooon-Lampions 
- allesamt in liebevoller Handarbeit hergestellt - werden in drei Grö-
ßen (S, M und L) und fünf verschiedenen Farben angeboten. Auch 
Sonderanfertigungen sind auf Anfrage lieferbar. Alle Barlooon-Vari-
anten können mit vielseitigen Befestigungs- und Beleuchtungslö-
sungen ausgerüstet werden. Das eröffnet nicht nur umfangreiche, 
sondern auch äußerst flexible Möglichkeiten für den Outdoor-Ein-
satz der Lampions. � www.barlooon.com

Täschlein wechsel dich
Einfach einpacken, mitnehmen, auspacken, und 
man hat freie Hand: Aus der nur 158 g leichten 
Falttasche „Bagpack“ von Troika wird in wenigen 
Sekunden der 12 Liter fassende Rucksack. 
Für den Spontan-Einkauf oder die zu 
warme Jacke. Für unterwegs oder 
fürs Konzert. Und immer dann, 
wenn man freie Hände 
braucht. Mit längenverstell-
baren atmungsaktiven 
Schultergurten und Netzta-
schen an beiden Seiten. �
www.troika.de

Für Grill-Freunde 
Millionen von Männern können nicht ir-
ren: Grillen ist ohne Zweifel eine Frage 
des richtigen Equipments. Und das be-
steht nicht nur aus Kohle, Rost und Zan-
ge, sondern auch aus starkem Geschirr 
mit Outdoor-Funktionalität. Wie das aus-
sieht, zeigt Kahla mit seiner neu aufge-
legten BBQ-Kollektion: Schalen, Schäl-
chen und Krüge sind mit vielseitigen 
Deckeln ausgestattet. Das hält Wespen 
von Fleisch, Salaten und Marinaden fern. 
Zudem schützen die Porzellan-Abde-
ckungen vor Sonnenlicht, Hitze und um-
herfliegenden Blättern, Sand und Staub. 
So bleiben marinierte Grillzutaten und 
Beilagen garantiert zum Reinbeißen. 
Und natürlich kann auf diese Weise auch 
gestapelt werden, beispielsweise, um Sa-
late, Fleisch und Fisch platzsparend zu 
transportieren. Superpraktisch: Wenn’s 
dann ans Grillen und Essen geht, ver-
wandelt sich der Deckel im Nu in eine 
Servierplatte oder einen Dip-Teller für 
das Knoblauchöl zum gerösteten Brot. 
Schließlich lebt „Mann“ ja auch beim Gril-
len nicht gern von der Hand in den 
Mund.� www.kahlaporzellan.com 

Sieht gut aus und 
spart Platz 
Die voluminöse Karaffe „Club“ von 
Koziol umfasst 1,5 Liter, ist schön 
anzusehen und das Beste: sie ist 
stapelbar. Endlich ist es keine 
Platzfrage mehr, wie viele Kannen 
man sich zulegt. Und davon 
braucht man mit Sicherheit mehr 
als eine! Das robuste Material ist 
unzerbrechlich und hält die Ge-
tränke lange kühl. Der Deckel be-
sitzt zwei unterschiedliche Gieß-
öffnungen, so bleiben Eiswürfel 
und Zitronenscheiben zuverläs-
sig drin. Dreht man den Deckel 
um 90 Grad, wird der Krug kom-
plett verschlossen und schützt 
den Inhalt vor Insekten und 
Staub.� www.koziol.de
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So sehen Sieger aus
Ideal feiert die Auszeichnung „Produkt des Jahres 2019“ für seinen Hochleistungs-
Luftreiniger AP40 PRO. Der Balinger Hersteller bietet seinen Vertriebspartnern derzeit 
eine Aktion unter dem Motto „So sehen Sieger aus“. 

Das herausragende Zusam-
menspiel von Funktionalität, 

Design und Verarbeitungsqualität 
war ausschlaggebend für die Wahl 
des Hochleistungs-Luftreinigers 
Ideal AP40 PRO zum „Produkt des 
Jahres 2019“ anlässlich der diesjäh-
rigen Paperworld. 

Dieses Luftreiniger-Modell wur-
de von der renommierten Jury 
in der Kategorie „Gewerblicher 
Bürobedarf“ zum klaren Sieger 
mit komfortablem Bedienkon-
zept für Gesundheit, Leistungs-
fähigkeit und Wohlbefinden ge-
kürt. 

Diese bedeutendste Produktaus-
zeichnung der PBS-Branche bringt 
auch für die Vertriebspartner ein 
weiteres starkes Verkaufsargument 
und unterstützt die Arbeit im Han-
del für Ideal Luftreiniger optimal. 

Grund zum Feiern
Um diese Prämierung gebührend 
zu feiern, hat Ideal für seine Han-
delspartner aktuell eine Verkaufs-
förderungsaktion unter dem Mot-
to „So sehen Sieger aus“ im Ange-
bot. Für jedes bestellte Sieger-Mo-
dell während des Aktionszeitraums 
2019 dürfen sich die Fachhändler 
über eine Flasche Valdo Prosecco 
Spumante freuen. Die ideale Gele-
genheit, um mit dem eigenen Ver-
triebsteam auf den Hochleis-
tungs-Luftreiniger Ideal AP40 PRO 
anzustoßen. 

Gratis für Endkunden
Aber auch für den Endkunden gibt 
es bei dieser Sieger-Aktion zusätz-
liche Gründe zum Feiern. Denn ob 
minimalistisch oder farbenfroh: 
Der Hochleistungs-Luftreiniger 
Ideal AP40 PRO passt zu jedem 
Einrichtungsstil und fügt sich mit 

seinem dezenten, hochwertigen 
Design nahtlos in jedes Ambiente 
ein. Beim Kauf eines Ideal AP40 
PRO erhält der Endkunde einen 
Filterüberzug in Wunschfarbe gra-
tis dazu.

Kostenlos testen
Darüber hinaus besteht für den 
Endkunden die Möglichkeit, sich 
vor dem Kauf von der idealen Quali-
tät und dem hohen Wirkungsgrad 
der Luftreiniger „Made in Balingen“ 
zu überzeugen. 

Im Rahmen einer unverbindlichen 
30-tägigen Probestellung mit kos-
tenlosem Rückgaberecht kann der 
Anwender die Ideal-Geräte für sich 
entdecken und deren Vorteile in 
den eigenen Räumlichkeiten selbst 
spüren. Weitere Details zu dieser 
Testaktion sind unter www.ideal.de/
test zu finden.

Ziel der aktuellen Aktion ist es, die Verkaufspotenziale mit 
dem Handel gemeinsam optimal zu nutzen. 
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Ideal Luftreiniger entfernen Partikel und Schadstoffe
Die leistungsstarken IDEAL Luft-
reiniger befreien die Raumluft 
zuverlässig von allem, was belas-
tet. Dank der hochwirksamen, 

mehrlagigen Filter werden bis zu 
99,99 Prozent aller Schadstoffe 
und Verunreinigungen sowie 
luftgetragene Allergene und 

Krankheitserreger entfernt. Für 
reine Luft und mehr Wohlbefin-
den – im Büro, zu Hause und an 
allen Lieblingsplätzen.

Individuelle Sieger-Aktion 
gestalten
Doch nicht nur bei den Filterüberzü-
gen bietet Ideal eine bunte Vielfalt, 
sondern auch bei der Verkaufsunter-
stützung seiner Handelspartner. Ein 
Aktions-Florpost-Prospekt im DIN 
A4-Format auf Dünndruckpapier 
und individualisiert mit Firmenein-
druck, eignet sich ideal als Rech-
nungsbeileger. Daneben runden 
verschiedenste professionell gestal-
tete Print- und Online-Angebote, 
Anzeigenvorlagen sowie eine geziel-
te Pressearbeit das attraktive Ver-
kaufsförderungs-Paket ab. Damit 
können sich die Handelspartner ihre 
individuelle Aktion unter dem Motto 
„So sehen Sieger aus“ zusammen-
stellen. Nähere Informationen dazu 
sind im Händlerbereich der Ideal-
Internetseite zu finden. 
www.ideal.de

Ideal bietet eine große Auswahl an  
Luftreinigern/-wäschern, die für ein  
gesundes Raumklima sorgen.  

Sy
da

Pr
od

uc
tio

ns
_s

hu
tt

er
st

oc
k



PBSzene

52 pbsreport 

Büro und Technik

Fellowes AutoMaxT 100M 
Aktenvernichter ist 

europaweit verfügbar.

Hohe Sicherheit für 
kleine Unternehmen 
Sicherheitsexperten raten dazu, beim Datenschutz den Fokus verstärkt auf Dokumente 
in Papierform zu legen. Der neue AutoMaxT 100M Mini-Cut Shredder von Fellowes 
bietet kleinen Unternehmen die Möglichkeit, Dokumente vor Ort zu vernichten. 

Da die Anzahl an Sicherheits-
verstößen in Unternehmen 

nachweislich weiterhin ansteigt, 
raten Sicherheitsexperten dazu, 
beim Datenschutz ebenfalls den 
Fokus auf Dokumente in Papier- 
und nicht nur Digitalform zu legen. 
Dies hilft potenzielle Fehlerquellen 
zu eliminieren und auch manuell 
die Sicherheitslücken zu schließen. 
Der neue AutoMaxT 100M Mini-
Cut Shredder von Fellowes bietet 
kleinen Unternehmen die Mög-
lichkeit Papierdokumente direkt 
vor Ort zu vernichten. Nach Ein-
führung der im Mai 2018 in Kraft 

getretenen DSGVO (Datenschutz-
Grundverordnung), sind alle Un-
ternehmen dazu verpflichtet ver-
trauliche Daten, die nicht länger 
benötigt werden, sicher und nach-
haltig zu vernichten.

Der AutoMaxT 100M ist ein Hybrid-
Aktenvernichter, der sowohl auto-
matisch als auch manuell vernich-
tet, und ideal ist für die Nutzung 
am Schreibtisch. Er bietet 100 Blatt 
Schneidleistung durch den auto-
matischen Einzug und zehn Blatt 
durch manuellen Einzug (basie-
rend auf 70-Gramm-Papier). Der 

neue, von Fellowes eingeführte 
Mini-Cut Standard bedeutet, dass 
jedes Blatt A4 Papier in mehr als 
1 500 Partikel zerkleinert wird, was 
viermal sicherer ist als normaler 
Partikelschnitt (entspricht Sicher-
heitsstufe DIN P4).

John Hereijgers, Europäischer 
Business Team Manager für Büro-
maschinen bei Fellowes erklärt: 
„Automatische Aktenvernichter 
ermöglichen dem Nutzer zu ver-
nichtendes Papier einfach einzule-
gen, Start zu drücken und mit dem 
Tagesgeschäft fortzufahren ohne 
sich weiterhin um die Vernichtung 
kümmern zu müssen. Manuelle Pa-
pierzufuhr hingegen bietet dem 
Nutzer die Gewissheit, dass die Do-
kumente in dem Moment sicher 
vernichtet sind, in dem sie dem 
Shredder zugeführt werden. Der 
AutoMaxT 100M bietet beide Mög-
lichkeiten, je nachdem welche der 
Nutzer in dem Moment bevorzugt.“

Er fügt hinzu „Der Mini-Cut Schnitt 
dieses Aktenvernichters macht es 
so gut wie unmöglich, die einmal 
geschredderten Dokumente wie-
derherzustellen. Da die Partikel be-
sonders klein sind, bedeutet dies 
zudem, dass der Papierkorb selte-
ner geleert werden muss.“

Der Fellowes AutoMaxT 100M ver-
nichtet außer Papier auch Kredit-
karten, Büro- und Heftklammern. 
Er ist mit den innovativen Funktio-
nen SilentSredT – für leisen Betrieb 
und Auto Reverse – automatischer 
Rücklauf für störungsfreien Betrieb, 
ausgestattet.
www.fellowes.com
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Etiketten: Profil am 
Point of Sale zeigen
Etikettenbögen mit 3D-Profil? Das ist weltweit neu und revolutioniert einen PBS-Produkt-
klassiker. Avery Zweckform begleitet die Markteinführung mit einer ganzjährigen 
Kampagne und stellt seinen Handelspartnern eine Vielzahl an Werbetools zur Verfügung.

Einfach genial“, „Sehr zu emp-
fehlen“, „Da ist Ihnen etwas 

sehr Innovatives gelungen“ – das 
sind nur einige der O-Töne vieler 
begeisterter Verbraucher, welche 
die neuen ultragrip Etiketten be-
reits nutzen. Für Händler bietet die 
neue Etiketten-Generation eine 
große Chance, um ihre Endkun-
den für innovative Markenproduk-

te einzunehmen. Avery Zweck-
form stellt seinen Partnern 
eine Vielzahl an Verkaufs-
förderungsmaterialien für 
das Ladengeschäft und den 

digitalen POS zur Verfügung. Im 
Fokus stehen dabei zentrale Bot-
schaften wie „Die ersten Etiketten 
mit Profil“, „Jetzt entdecken“ oder 
„Jetzt testen“, die Neugier schüren 
und Begehrlichkeiten wecken.

Probieren geht über Studieren
Ein eigens erstelltes ultragrip Mus-
terset erfuhr eine so enorme Reso-
nanz bei den Verbrauchern, dass 
der (große!) Vorrat im Handumdre-
hen komplett vergriffen war. Avery 
Zweckform hat das Set daher er-
neut für seine Handelspartner auf-
gelegt. Diese können das Muster-
set zum Beispiel in ihren Webshops 
gratis anbieten oder Lieferungen 
beilegen.

Am POS im Laden …
Für Aufmerksamkeit am POS sor-
gen unter anderem ein Roll-Up-
Banner und ein Wobbler für Regale 
& Co. Einpacken und mitnehmen 
– ultragrip Papiertaschen tragen 
die Werbebotschaft in die Welt. 
Zugabeaktionen kurbeln den Ver-
kauf noch mehr an. Avery Zweck-
form hat verschiedene attraktive 
Zugabeartikel eigens für ultragrip 
erstellen und branden lassen.

… und im E-Shop
Bilder sagen bekanntlich mehr als 
1.000 Worte. Damit kommt ihnen 
gerade im Internet eine hohe Be-
deutung zu, insbesondere, weil 
Webshopper eine niedrigere Auf-
merksamkeitsspanne und Verweil-
dauer haben als Ladenbesucher. Für 
die E-Shops seiner Handelspartner 
hat Avery Zweckform eine Vielzahl 
von Bildern und Grafiken erstellt, die 
Produktdetails und -vorteile von ult-

ragrip sowie die Anwendung an-
schaulich illustrieren. Der Hersteller 
bietet zudem ein Video, bei dem die 
Handelspartner ein eigenes Intro – 
zum Beispiel mit Shop-Logo – er-
gänzen können. Banner in statischer 
oder animierter Form stehen für 
Werbezwecke der Händler bereit. 

Suchmaschinen-optimierte Texte 
sind einer der Eckpfeiler für eine 
bessere Sichtbarkeit im Web. Avery 
Zweckform stellt seinen Partnern 
passende Textbausteine zur Verfü-
gung.

Bekanntheit signifikant 
erhöhen
Der Etikettenerfinder und -markt-
führer führt zudem eine große 
Marketingkampagne durch, um 
sein neues Flagship-Sortiment flä-
chendeckend bekannt zu machen. 
Allein von Januar bis August dieses 
Jahres erzielt der Hersteller so eine 
Reichweite von über 18 Millionen. 
Alle relevanten Zielgruppen wer-
den angesprochen, neben den 
Office-Verwendern beispielsweise 
auch Kanzleien, Agenturen, Ver-
sender und viele mehr.
www.avery-zweckform.com/
ultragrip
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Das neue Thermobindesystem Thermigo erkennt 
automatisch die eingelegte Mappe und zeigt die einzelnen 
Arbeitsschritte genau an.

Das in Heubach ansässige Un-
ternehmen Chr. Renz hat in 

diesem Jahr sein Angebot an Lami-
niersystemen erweitert. Vorgestellt 
wurden die „schnellen“ und „intelli-
genten“ Geräte bereits auf der Pa-
perworld 2019. Die drei schicken 
schwarzen Lamigo Einstiegsgeräte 
wurden um zwei stabile Lamina-
toren im Metallgehäuse ergänzt. 
Der Lamigator IQ überzeugt durch 
seine Intelligenz. Er stellt automa-
tisch die Laminiergeschwindigkeit 
(IQ auto run) ein, verhindert Folien-
stau (IQ anti-jam) und hat einen 
Überhitzungsschutz (IQ power 
off ). Der Lamigator Speed besticht 
mit seiner Laminiergeschwindig-
keit von bis zu 4000 mm/min und 
seinem integrierten Job Speicher.

Das von Chr. Renz neu entwickelte 
Thermobindegerät Thermigo im 
eleganten schwarzen Look, ermög-
licht das Binden bereits nach nur 
120 Sekunden Aufwärmzeit.  Das 
Gerät zeigt dem Anwender auf ei-
nem LCD Display jeden Schritt ge-
nau an und unterstützt ihn so bei 
der Nutzung. Der Thermigo erkennt 
automatisch die Blockstärke und 
stellt damit die dafür passende Bin-
dezeit ein. Es können bis zu zehn 
Dokumente gleichzeitig gebunden 
werden. Die dazugehörigen Ther-
mobindemappen mit einem hoch-

wertigen Profikleber werden eben-
falls von Renz angeboten. 

Auch bei der Bindung von Doku-
menten im klassischen Draht-
kammbereich präsentiert Chr. 
Renz mit der RW Home ein Binde-
gerät in neuem Stil. Das Bindege-
rät passt sich perfekt in die neue 
Kollektion ein. Neu im Bereich der 
Drahtbinderücken ist die exklusive 
Farbe Noble Gold, mit dem vor al-
lem Hochzeitseinladungen, Spei-
sekarten veredelt werden können.

Auch das bewährte Plastikbindesys-
tem Private Bind hat ein neues Aus-
sehen erhalten, das sich ebenfalls 

optimal in das aktuelle schwarz-sil-
berne Produkt-Design einfügt. Die 
beiden Einstiegs-Bindesysteme RW 
Home und Private Bind sind ab Ende 
Juni im modernen Style lieferbar.

Ein weiteres Highlight in diesem 
Jahr sind die neuen Farben im be-
reits breitgefächerten Sortiment 
der Renz Einbanddeckel. Erweitert 
durch edles schwarzes Chromo, le-
dergenarbtes strahlendes Weiß, 
sowie den klassischen Farben 
Schwarz, Kaffee, Dunkelblau und 
Naturbraun kann der Kunde nun 
seine Dokumente in 300 g/qm per-
fektionieren. 
www.renz-germany.de

Anwenderfreundliche 
Laminiersysteme 
Der Hersteller von Bindegeräten und Laminatoren Chr. Renz präsentiert in diesem 
Jahr eine Vielzahl an neuen Produkten.  Der Spezialist aus Heubach stattete seine 
Geräte mit einem modernen Design und nützlichen Funktionen aus.

Der Lamigator Speed überzeugt durch seine Laminierge-
schwindigkeit, während der Lamigator IQ durch seine 

Intelligenz besticht.
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Die Leitz IQ-Serie ist mit einer Anti-Stau-Technologie ausgestattet. Werden zu viele Seiten auf einmal zugeführt, stoppt der Aktenvernichter 
automatisch und schaltet auf Rücklauf. Die Touch Control Steuerung reagiert bereits auf leichte Berührung.

Der „sicherste“ Papierkorb 
Leitz steht für höchste Qualität und Premium-Design. Diese Erwartungen erfüllt die 
Marke auch bei seiner neuesten Produktlinie: Leitz IQ Aktenvernichter. Noch nichts 
davon gehört? Kein Wunder. Die Geräte arbeiten ja auch besonders leise.

Unter dem Label „Leitz IQ“ prä-
sentiert Leitz Acco Brands 

eine neue Shredder-Produktlinie.  
Der Name ist zugleich Programm. 
Denn IQ steht hier für „Intelligent“ 
und „Quiet“. Alle Geräte sind mit 
einer Anti-Stau-Technologie aus-
gestattet – werden zu viele Seiten 
auf einmal zugeführt, stoppt der 
Aktenvernichter automatisch und 
schaltet auf Rücklauf. Je nach Mo-
dell können bis zu 20 Blätter auf 
einmal geschreddert werden. Die 
Touch Control Steuerung reagiert 
bereits auf leichte Berührung und 
stoppt im Notfall das Schreddern. 

Was Leitz Acco Brands präsentiert, 
ist nichts anderes als der „Papier-
korb 2.0“ – das Motto der neuen 
Leitz IQ Aktenvernichter-Serie. Fast 
ein Jahr nach Inkrafttreten der EU-
Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) haben immer noch 71 

Prozent der Unternehmen in 
Deutschland kein Konzept, um mit 
schutzwürdigen personenbezoge-
nen Daten in Papierform umzuge-
hen. Bisher haben sie vor allem 
Prozesse in digitaler Form an die 
DSGVO angepasst. Papier ist je-
doch in der Mehrheit der Unter-
nehmen außer Acht gelassen wor-
den. Das hat eine von Leitz Acco 
Brands in Auftrag gegebene Befra-
gung von rund 600 Unternehmen 
gezeigt. „In jedem Papierkorb lau-
ert die Gefahr, gegen die DSGVO 
zu verstoßen“, sagt Wendela Freies-
leben, Marketing Director Central 
Europe bei Leitz Acco Brands.

Bei Datenschutzverstößen drohen 
empfindliche Geldstrafen von bis zu 
20 Millionen Euro. „Um auf Nummer 
sicher zu gehen, sollte jeder einen 
Aktenvernichter unter dem Schreib-
tisch haben“, hob Wendela Freiesle-

ben hervor. Das Potenzial sei groß: In 
Deutschland gebe es 18 Millionen 
Büroarbeitsplätze – und fast die Hälf-
te der befragten Unternehmen be-
sitze nur einen oder gar keinen Ak-
tenvernichter. Dabei ist das 
Sicherheitsrisiko überall gleich, ob 
im Home Office, an der Hotelrezepti-
on oder an der Verkaufstheke. Auch 
hier denken Menschen oft nicht dar-
über nach, welche Informationen sie 
dem Papierkorb anvertrauen – und 
dass sie damit auch potentiellen 
Missbrauch in Kauf nehmen.

Das Spitzenmodell P6+ zerkleinert 
eine A4 Seite in 12 000 Mini-Schnip-
sel – und erfüllt damit höchste An-
forderungen in Sachen Datensicher-
heit. Auf wenig Platz kommt das 
Slim-Gerät unter. Es passt sogar ins 
heimische Regal. Die Leitz IQ-Serie ist 
seit Januar im Handel erhältlich.
www.leitz.de

Wer sich mit der neuen EU-Datenschutz-
grundverordnung beschäftigt hat, weiß, dass 
unter jedem Schreibtisch ein Aktenvernichter 

platziert sein sollte.
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Die leistungsstarken 
Bondrucker von Epson 

erfüllen die gesetzlichen 
Vorgaben.

Fiskalisierung am PoS 
leicht gemacht
Epson bietet Handelsunternehmen leistungsstarke PoS-Lösungen, mit denen Vor-
schriften der Fiskalisierung ab Januar 2020 problemlos erfüllt werden. Die Bondrucker 
bieten einen effizienten Weg, alle gesetzlichen Vorgaben zuverlässig zu erfüllen.

Im Zuge der Digitalisierung kom-
men beim Verkauf von Waren 

und Dienstleistungen heute fast 
ausschließlich elektronische Kas-
sensysteme oder Registrierkas-
sen zum Einsatz. Das Gesetz zum 
Schutz vor Manipulationen an di-
gitalen Grundaufzeichnungen hat 
zum Ziel, Manipulation an solchen 
Aufzeichnungen zu erschweren. 
Ab dem Jahr 2020 müssen daher 
in Deutschland elektronische Auf-
zeichnungssysteme über eine zer-

tifizierte, technische Sicherheits-
einrichtung (TSE) verfügen. Epson 
bietet allen Händlern mit seinen 
Bondruckern Lösungen, welche 
diese Anforderungen einfach und 
effizient umsetzen.

Die für die technische Richtlinie TR-
03153 notwendige CC-Zertifizie-
rung stellt an den Handel hohe An-
sprüche bezüglich Aufwand und 
auch Kosten. Dafür stellt Epson mit 
seinen Bondruckern eine Lösung 
bereit, die nicht nur eine zertifizierte 
TSE-Lösung beinhaltet, sondern 
eine ganze Plattform bereitstellt, 
mit deren Hilfe sich die Implemen-
tierung der geforderten Fiskallö-
sung für Deutschland deutlich ver-
einfacht und beschleunigt. Das Ep-
son TSE-Modul arbeitet komplett 
eigenständig, also ohne Berücksich-
tigung der angeschlossenen Kasse. 

Dabei sprechen die Epson Drucker, 
welche von den Kassenherstellern 
und Systemintegratoren selbst 
über bestehende Schnittstellen/
Treiber und SDKs angesteuert wer-
den, die technische Sicherheitsein-
richtung problemlos an. 

Dieses Konzept verspricht Kassen-
herstellern eine von Plattform und 
Schnittstellen unabhängige Lö-
sung, die dennoch höchste Sicher-
heit verspricht. Zusätzlich ist die 
TSE-Zertifizierung unabhängig von 
der angeschlossenen Kasse, sodass 
sich Hersteller beim Einsatz pas-
sender Epson Bondrucker gar nicht 
erst mit einer Zertifizierung befas-
sen müssen. Durch die Umsetzung 
weltweiter Fiskalisierungen hat Ep-
son eine hohe technische Experti-
se in diesem Bereich.
www.epson.de/fiskal
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Dynamische Preise 
Ist Onlineshopping am Wochenende tatsächlich teurer als unter der Woche? Zahlen 
Verbraucher, die in den Nachtstunden auf Einkaufstour durchs Netz gehen die 
höheren Preise? Eine Analyse von idealo.de liefert die Antworten.

Verbraucherzentralen und Me-
dien haben in den letzten 

Jahren mehrfach auf den Einfluss 
von dynamischer Preisanpassung 
im E-Commerce hingewiesen. 
Preise, so die Annahme, steigen 
oder sinken abhängig von Uhrzeit 
und Tag. Laut einer idealo Umfra-
ge hält ein Drittel der deutschen 
Online-Shopper (34 Prozent) den 
Samstag für den teuersten Tag der 
Woche. Für sechs von zehn Deut-
schen steht fest, dass der teuerste 
Tag am Wochenende liegt. Mehr 
als die Hälfte (58 Prozent) glaubt, 
dass die Preise abends generell 
am teuersten sind. Vormittags und 
nachts erwarten hingegen die 
wenigsten besonders hohe Preise. 
Aber treffen die Vermutungen der 
Verbraucher zu? Lassen sich deut-
liche Preisanstiege am Wochen-
ende und in den Abendstunden 
nachweisen?

Um zu überprüfen, ob die Annah-
men der Verbraucher zutreffen, 
hat idealo eine Stichprobe von 
47 Produkten und über 7 700 
Preisen aus verschiedenen Kate-
gorien in einem Zeitraum von 
rund vier Monaten untersucht. 
Tatsächlich gibt es preisliche Ab-
weichungen je nach Wochentag 
und Tageszeit. Bei Top-Produk-
ten, insbesondere aus dem Elekt-
ronik-Bereich, änderte sich der 
jeweilige Bestpreis im Schnitt bis 
zu viermal täglich. Neben Smart-
phones der Hersteller Samsung 
und Apple waren unter anderem 
auch Fußballtrikots besonders 
dynamisch, bei durchschnittlich 
drei Preisanpassungen am Tag. 
Bei weniger dynamischen Pro-
dukten änderte sich der Bestpreis 
eher ein- bis zweimal wöchent-
lich. Der Einfluss von Wochentag 
und Tageszeit auf den Preis von 

Produkten bewegt sich durch-
schnittlich nur im niedrigen ein-
stelligen Prozentbereich.

Anders als von den Verbrauchern 
erwartet, waren Samstag und 
Sonntag in der idealo Stichprobe 
nicht teurer als die Wochentage 
Montag bis Freitag. Im Gegenteil: 
Nur vier von 47 Produkten waren im 
Schnitt sonntags am teuersten, 
Samstag war sogar bei keinem der 
untersuchten Produkte der teuerste 
Tag der Woche. Rund die Hälfte der 
Produkte war hingegen dienstags 
oder donnerstags etwas teurer.

Über alle Produkte hinweg betrug 
die Preisersparnis zwischen teuers-
tem und günstigstem Tag im Schnitt 
nur rund drei Prozent. Bei Elektronik-
artikeln fällt das Sparpotenzial sogar 
noch geringer aus. Auch wenn das 
Sparpotenzial nicht besonders groß 
ausfällt, sind bei vielen Top-Produk-
ten aus dem Elektronikbereich 
Samstag bzw. Sonntag die günstigs-
ten Tage der Woche.

Betrachtet man den Durchschnitts-
preis der untersuchten Produkte 
nach Tageszeit, bietet sich ein ähn-

liches Bild. Mit im Schnitt vier Pro-
zent Differenz zwischen der teu-
ersten und der günstigsten Stunde 
liegt das Sparpotenzial hier nur 
knapp über dem bei den Wochen-
tagen. Die Einschätzung der Ver-
braucher, dass Preise im Internet 
abends teurer sind, ist tendenziell 
richtig: Immerhin ein Drittel (34 
Prozent) der untersuchten Produk-
te erreichte in den Abendstunden 
(18 bis 23 Uhr) ihren Tageshöchst-
preis. Am günstigsten war die gro-
ße Mehrheit der Produkte (66 Pro-
zent) in der Regel nachts oder in 
den frühen Morgenstunden.

Laut idealo Analyse sind Elektro-
nikartikel im Preis meist variabler 
als andere. Wer allerdings auf 
durchgehend günstige Preise zu 
bestimmten Tageszeiten oder Wo-
chentagen hofft, dürfte eher ent-
täuscht werden. Die Effekte von 
Dynamic Pricing sind zwar nach-
weisbar, das tatsächliche Sparpo-
tenzial ist aber eher gering. Das 
Sparpotenzial aufgrund saisonaler 
Schwankungen und dem natürli-
chen Preisverfall von Produkten ist 
größer als beim Dynamic Pricing.
www.idealo.de
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25. bis 26. Mai 2019
Prisma-Fachtagung Süd, Freiburg
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26. bis 28. Juni 2019
Tendence, Frankfurt
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29. bis 30. Juni 2019
Prisma-Fachtagung Nord, Münster
www.prisma.ag 
 
6. bis 8. Juli 2019
Trendset, München
www.trendset.de  

27. bis 29. Juli 2019
Nordstil, Hamburg
nordstil.messefrankfurt.com 
 
6. bis 11. September 2019
IFA, Berlin
www.ifa-berlin.com 
 
7. bis 9. September 2019
ILM Summer Styles, Offenbach
www.ilm-offenbach.de 

9. bis 12. Oktober 2019
Insights-X, Nürnberg
www.insights-x.com 

5. bis 7. Januar 2020
Trendset, München
www.trendset.de 
 
6. bis 9. Januar 2020
Stationery Fair, Hong Kong
www.messefrankfurt.com.hk 
 
25. bis 28. Januar 2020
Paperworld/Creativeworld, Frankfurt
paperworld.messefrankfurt.com 
 

Weitere Termine finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.pbsreport.de ➔ Termine 

Vorschau Juni/Juli 2019  
• Feine Papeterie und Grußkarten / Weihnachten
• Drucker-Supplies, Officepapiere und Etiketten
• Datenschutz und Aktenvernichter
• Reinigung/Hygiene im Büro

Die nächste Ausgabe des PBS Report erscheint am:
19. Juni 2019 (Anzeigenschluss 31. Mai 2019).
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Die UHD Formel
DRUCKQUALITÄT
NEU DEFINIERT

NAVIGATOR. WE KNOW, YOU GROW

Die optimierte Papieroberfläche von Navigator ermöglicht eine 
bessere Farbannahme und überzeugt mit einzigartigen und 
herausragenden Druckergebnissen. Mit Navigator UHD erzielen 
Sie eine bis zu 40% verbesserte Druckqualität*.
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Schulanfang ganz individuell
Der Megatrend Personalisierung ist auch im Schulalltag und somit in der Erlebniswelt von Kids und 
Teens angekommen. Im Hinblick auf den Schulstart nach den Sommerferien greift Pilot dieses Thema 
für FriXion-Fans mit einer exklusiven Design-Aktion auf. Lesen Sie mehr ab Seite 32.

www.pilot-frixion.deTe
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COOL TO 
SCHOOL

KaufenKaufen

1

HochladenHochladen

2

DesignenDesignen
Aa

3

FreuenFreuen

4

FriXion-Produkte 
kaufen.

Kassenbon auf 
pilot-frixion.de 

hochladen.

FriXion-Design 
online erstellen.

Design Label
kommt per Post.
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